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Einladung zur ordentlichen
Delegiertenversammlung

Montag, 28. März 2022, 19.00 Uhr
Regiomech, Langfeldstrasse 28, 4528 Zuchwil

Traktanden

 1. Begrüssung
 2. Genehmigung Traktandenliste
 3. Appell (Präsenzliste)
 4. Wahl der Stimmenzähler
 5. Protokoll der DV 2021 per Zirkularbeschluss
 6. Genehmigung der Jahresberichte 2021
 7. Genehmigung der Jahresrechnung 2021
 8. Tätigkeitsprogramme 2022
  a. Bestehende Projekte
  b. Neue Projekte
 9. Voranschlag 2022
 10. Jahresbeiträge 2022
 11. Wahlen
 12. Mitteilungen

Rahmenprogramm

Vor der DV, ab 18.00 besteht die Möglichkeit für einen Rundgang durch die Regiomech.
Anschliessend an die DV werden Delegierte und Gäste verwöhnt durch die Küche der Regiomech.

Freundliche Grüsse
repla espaceSOLOTHURN

Präsident Geschäftsführer

 
Roger Siegenthaler Matthias Reitze
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Geht als Einladung an

Vereinsmitglieder

Delegierte der Gemeinden (gem. DV Beschluss 2009, § 9, Ergänzung)
RBS/BSU
Postautounternehmen Flury, Balm

Versand Jahresbericht an
Mitglieder des Vorstandes und der Arbeitsgruppen
Vertreter der repla in Kommissionen, Vereinen und Organisationen
Geschäftsleitung Genossenschaft Regiomech
Amt für Gemeinden des Kantons Solothurn
Amt für Raumplanung des Kantons Solothurn
Amt für Umwelt des Kantons Solothurn
Amt für Verkehr und Tiefbau des Kantons Solothurn
Amt für Wirtschaft und Arbeit des Kantons Solothurn
Amt für Finanzen Kanton Solothurn
Amt für Kultur und Sport des Kantons Solothurn
Amt für Landwirtschaft des Kantons Solothurn
Amt für Militär und Bevölkerungsschutz
Amt für soziale Sicherheit
Polizei Kanton Solothurn

Regierungsratsmitglieder des Kantons Solothurn
Ständerats- und Nationalratsmitglieder des repla-Gebietes
Kantonsrätinnen und Kantonsräte des repla-Gebietes
Oberamtmann Region Solothurn
Ehemalige Präsidenten der repla
Verband Solothurner Einwohnergemeinden VSEG
Altes Spital Solothurn
Kulturfabrik Kofmehl
Naturmuseum Solothurn
Sportzentrum Zuchwil
Stiftung Theater Orchester Biel Solothurn
Zentralbibliothek Solothurn
Verein «Für üsi Witi»
ProWork Grenchen (Betreiber Velostation)
Region Solothurn Tourismus
Standortförderung espaceSOLOTHURN

Aggloverein Grenchen
Verein Region Thal
Regionalverein Olten-Gösgen-Gäu OGG
Regionalverband Burgdorf
Regionalplanung Oberaargau
Verein seeland.biel-bienne
Hotel Weissenstein AG
Regio Energie, Solothurn 
Regiobank, Solothurn
Baloise Bank SoBa, Solothurn
Raiffeisenbank Wasseramt-Buchsi
Kantonal Solothurner Gewerbeverband
Solothurner Handelskammer
SBB AG, Regionalleitung Nordwestschweiz
ASTRA, Filiale Zofingen
Medien
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Anträge des Vorstandes

Der Vorstand empfiehlt, die Mitgliederbeiträge zu genehmigen und den übrigen Geschäften gemäss 
Traktandenliste zuzustimmen.

1. Wahlen Vorstand

Der Vorstand empfiehlt als Präsidenten Roger Siegenthaler zur Wahl. 

Folgende Personen stellen sich als Vorstandsmitglieder 2022 bis 2025 zur Wahl:

Funktion Name Vorname Zusatz PLZ Ort

Präsident Siegenthaler Roger Gemeindepräsident 4571 Lüterkofen

Vertretung Bucheggberg Menth Markus Gemeindepräsident 4588 Unterramsern

Vertretung Bucheggberg Rufer Susanne  Gemeindepräsidentin 4574 Lüsslingen-Nennigkofen

Vertretung Lebern Berger Hans-Peter Gemeindepräsident 4513 Langendorf

Vertretung Lebern Leimer Thomas Bauverwalter 2544 Selzach

Vertretung Lebern Spirig Marc Gemeindepräsident 4515 Oberdorf

Vertretung Lebern Zubler Markus Vize-Gemeindepräsident 4534 Flumenthal

Vertretung Solothurn Ingold Stefanie Stadtpräsidentin 4500 Solothurn

Vertretung Solothurn Leuenberger David Fachbereichsleiter Asyl- und 4500 Solothurn  
   Flüchtlingssozialhilfe

Vertretung Wasseramt Gattlen Beat Gemeindepräsident 4566 Halten

Vertretung Wasseramt Heri Philipp Gemeindepräsident 4563 Gerlafingen

Vertretung Wasseramt Ingold Hans Rudolf Gemeindepräsident 4553 Subingen

Vertretung Wasseramt Marti Patrick Gemeindepräsident 4528  Zuchwil

Vertretung Wasseramt Spichiger  Roger Gemeindepräsident 4552 Derendingen

Vertretung Wasseramt Wiedmer Simon Gemeindepräsident 4566 Kriegstetten

Vertretung Standortförderung Jäggi Hardy Gemeindepräsident 4565 Recherswil 
espaceSOLOTHURN*

Vertreter des Kantons Peter Sacha Chef Amt für Raumplanung

Vertreter des Kantons* Heiniger Peter Leiter AVT

Vertreter RBS / BSU Schmid Fabian Direktor RBS / BSU 3048 Worblaufen

Kassier* Jenni Hanspeter  Finanzverwalter-Stv.  4563 Gerlafingen

* ohne Stimmrecht
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2. Wahl Revisoren

Der Revisor Simon Wiedmer, hat per DV 2022 seinen Rücktritt erklärt, da er als Vorstandsmitglied 
nominiert wurde. 

Als Nachfolger empfiehlt der Vorstand Markus Sieber, Gemeindepräsident Lohn-Ammannsegg, zur 
Wahl. 

Zur Wiederwahl stellt sich Beat Muralt, Gemeindepräsident Obergerlafingen.

3. Tätigkeitsprogramm 2022, neues Projekt

Der Vorstand unterbreitet den Delegierten folgende Antrag für ein neues Projekt unter der Leitung 
der repla (vgl. Detailerläuterung im separaten Projektantrag):

Grundlagen für kommunale Energieplanung (Wärmeversorgung)
Kredit z. H. Budget 2022: CHF 105 000.–
Abzüglich Beteiligung des Kantons CHF −50 000.–
Total netto CHF 55 000.–

4. Mitgliederbeiträge (unverändert)

Einwohnergemeinden pro EinwohnerIn CHF 1.80
Für regionale Projekte pro EinwohnerIn CHF  2.00
Dieser Beitrag wird mit Beschluss der Delegiertenversammlung vom
14. März 2008 verbindlich bei allen Gemeinden der repla espaceSOLOTHURN
eingezogen. 
 
Körperschaften: CHF 500.00
– Regionalverkehr Bern-Solothurn RBS / Busbetrieb Solothurn und Umgebung
– Postauto-Unternehmen Flury, Balm 
 
Finanzierung Betriebsdefizit Kulturfabrik Kofmehl CHF 1.10
Der Einzug von 1.10 Franken pro EinwohnerIn erfolgte erstmals für das Jahr 2009 (Genehmigung durch 
die Delegiertenversammlung vom 14. März 2008). Der Beitrag erfolgt für die besonderen Aufgaben 
im Rahmen der Sicherheit und Prävention.
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Liste der Vorstandsmitglieder
Amtsperiode 2018–2021

Stand 31. Dezember 2021; aktuelle Vorstandsmitglieder vgl. www.repla.ch / über die repla

Funktion Name Zusatz Adresse

Präsident Roger Siegenthaler1) Gemeindepräsident Nennigkofenstrasse 35, 4571 Lüterkofen

Geschäftsführer Matthias Reitze1) 2) Geschäftsführer c/o KONTEXTPLAN AG, 
Biberiststrasse 24, 4500 Solothurn

Vizepräsident Kurt Fluri1) Nationalrat Rötistrasse 22, 4500 Solothurn

Kassier Hans-Peter Jenni2) Finanzverwalter-Stv. Kriegstettenstrasse 3, 4563 Gerlafingen

Mitglieder Peter Baumann Leiter Bau und Planung Hauptstrasse 65, 4528 Zuchwil

Hans-Peter Berger1) Gemeindepräsident Wildbachstrasse 14, 4513 Langendorf

Beat Gattlen1) Gemeindepräsident Jurastrasse 36, 4566 Halten

Philipp Heri1) Gemeindepräsident Kriegstettenstrasse 3, 4563 Gerlafingen

Hans Rudolf Ingold Gemeindepräsident Erlenweg 27, 4553 Subingen

Thomas Leimer Bauverwalter Schänzlistrasse 2, 2545 Selzach

Markus Menth Gemeindepräsident Rüteliweg 96, 4588 Unterramsern

Bruno Meyer1) * Gemeindepräsident (bis 31.7.21) Mettlenstrasse 22, 4554 Etziken

Alex Nussbaumer Stv. Leiter Soziale Dienste Barfüssergasse 17, 4500 Solothurn

Patrick Schlatter** Gemeindepräsident Weissensteinstrasse 95, 4515 Oberdorf

Stefan Schluep1) * Gemeindepräsident Bernstrasse 11, 3253 Schnottwil

Roger Spichiger Gemeindepräsident Hauptstrasse 43, 4552 Derendingen

Markus Zubler Vize-Gemeindepräsident Länggasse 20, 4532 Flumenthal

Vertreter des Kantons Sacha Peter1) Chef Amt für Raumplanung Werkhofstrasse 59, 4509 Solothurn

Peter Heiniger1) 2) Leiter AVT Werkhofstrasse 65, 4509 Solothurn

RBS/BSU Fabian Schmid Direktor RBS/BSU Postfach 119, 3048 Worblaufen

Standortförderung 
espaceSOLOTHURN

Hardy Jäggi2) Gemeindepräsident Käsereistrasse 16, 4565 Recherswil

Revisoren Simon Wiedmer Gemeindepräsident Bachstrasse 28, 4566 Kriegstetten

Beat Muralt Gemeindepräsident Hauptstrasse 55, 4564 Obergerlafingen

1) Mitglied Geschäftsleitender Ausschuss
2) ohne Stimmrecht
* Rücktritt 1.8.2021
** Rücktritt Anf. 2021 
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Tel. Gesch./mobil E-Mail

032 674 60 30 praesident@repla.ch

032 626 59 35 sekretariat@repla.ch

032 626 92 01 kurt.fluri@parl.ch

032 674 44 71 hanspeter.jenni@gerlafingen.ch

032 686 52 50 peter.baumann@zuchwil.ch

032 622 28 80 h.berger@langendorf-so.ch

079 760 22 22 beat.gattlen@halten.ch

032 674 44 55 philipp.heri@gerlafingen.ch 

032 613 20 21 hansruedi.ingold@subingen.ch

032 641 13 63 t.leimer@selzach.ch

031 767 90 93 markus.menth@unterramsern.ch

032 614 12 01 bruno.meyersommer@quickline.ch

032 626 92 64 alex.nussbaumer@solothurn.ch

032 622 95 66 patrick.schlatter@oberdorf.ch

032 622 39 53 gemeindepraesident@schnottwil.ch

032 681 73 73 roger.spichiger@derendingen.ch

032 637 30 76 flumenthal.zubler@bluewin.ch

032 627 25 60 sacha.peter@bd.so.ch

032 627 26 57 peter.heiniger@bd.so.ch

031 925 55 55 fabian.schmid@rbs.ch

032 623 88 18 hardy.jaeggi@recherswil.ch

079 305 36 55 simon.wiedmer@gmx.net

032 622 40 10 beat.muralt@bluewin.ch
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Zusammensetzung der Delegiertenversammlung
und Kostenverteiler 

Bemerkung: Massgebend für die Zusammensetzung der Delegiertenversammlung ist gemäss § 9 
der Statuten die Wohnbevölkerung pro Gemeinde am Stichtag 31. Dezember des Vorjahres (Daten-
grundlage: kantonale Statistik). Die statistischen Grundlagen werden vom Kanton erst Ende März des 
Folgejahres veröffentlicht. 

Zusammensetzung der Delegiertenversammlung (§ 9 der Statuten)

Verteilung Delegiertenstimmen nach Einwohnenden
 bis 3000 1
 bis 7000 2
 bis 11 000 4
 bis 20 000 6

Wohnbevölkerung 
per 31.12.2020

Delegierte DV 
2022

Total Solothurn 16 883 6

Solothurn 16 883 6

Total Lebern 24 009 16

Balm bei Günsberg 211 1

Bellach 5 340 2

Feldbrunnen-St. Niklaus 977 1

Flumenthal 1 056 1

Günsberg 1 197 1

Hubersdorf 727 1

Kammersrohr 32 1

Langendorf 3 789 2

Lommiswil 1 590 1

Oberdorf (SO) 1 780 1

Riedholz 2 317 1

Rüttenen 1 483 1

Selzach 3 510 2
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Total Bucheggberg 8 013 8

Buchegg 2 521 1

Biezwil 342 1

Lüsslingen-Nennigkofen 1 104 1

Lüterkofen-Ichertswil 879 1

Lüterswil-Gächliwil 338 1

Messen 1 474 1

Schnottwil 1 139 1

Unterramsern 216 1

Total Wasseramt 53 189 29

Aeschi (SO) 1 270 1

Biberist 9 151 4

Bolken 590 1

Deitingen 2 240 1

Derendingen 6 608 2

Drei Höfe 750 1

Etziken 975 1

Gerlafingen 5 529 2

Halten 851 1

Horriwil 836 1

Hüniken 153 1

Kriegstetten 1 306 1

Lohn-Ammannsegg 2 873 1

Luterbach 3 599 2

Obergerlafingen 1 266 1

Oekingen 879 1

Recherswil 2 029 1

Subingen 3 181 2

Zuchwil 9 103 4

Total Einwohnende repla espaceSOLOTHURN Gemeinden 102 094

Delegierte repla espaceSOLOTHURN Gemeinden 59

Delegierte Kanton Solothurn 2

Delegierte übrige Mitglieder 2

Gesamtdelegierte 63
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Ausschüsse und Mitwirkung 
(Stand 31. Dezember 2021)

Ausschüsse der repla

Gremium Leitung Funktion in repla

Agglomerationsprogramm  Hans-Peter Berger GLA repla

Langsamverkehrs-Offensive – Solothurn und Region Matthias Reitze Geschäftsführer repla

Landschaftsqualität und Vernetzung Bruno Meyer GLA repla

Littering an der Aare und Emme Matthias Reitze Geschäftsführer repla

Kostenbeteiligungen Roger Siegenthaler Präsident repla

Neophytenbekämpfung Matthias Reitze Geschäftsführer repla

Sportstättenplanung Reto Vescovi Projektleiter repla

Arbeitszonenbewirtschaftung Roger Siegenthaler Präsident repla

Vertretungen der repla in Organisationen und Projekten von Dritten

Organisation Name Funktion in repla

Altes Spital Hardy Jäggi Vorstandsmitglied repla

Kantonale Kommission Verkehr Roger Siegenthaler Präsident repla

Kantonale Kommission Raumplanung Roger Siegenthaler Präsident repla

Kantonales Projekt Mobilitätsquintett Wasseramt Matthias Reitze Geschäftsführer repla

Kantonales Projekt Mobilitätsstrategie Matthias Reitze Geschäftsführer repla

KEBAG, Verwaltungsrat Markus Zubler Vorstandsmitglied repla 
  Jürg Nussbaumer Gemeinderat Luterbach

Naturmuseum Solothurn Markus Menth  Vorstandsmitglied repla

somobil! Trägerschaft Matthias Reitze Geschäftsführer repla

Sportzentrum Zuchwil, Verwaltungsrat Roger Siegenthaler Präsident repla

TOBS Theater Orchester Biel Solothurn Simon Wiedmer Design. Vorstandsmitglied repla

Velostation Solothurn Matthias Reitze Geschäftsführer repla

Zentralbibliothek Solothurn Roger Siegenthaler Präsident repla

Kulturfabrik Kofmehl Philipp Heri Vertreter der repla
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Sitzungsdaten repla espaceSOLOTHURN
2022/2023

Geschäftsleitender Ausschuss

Donnerstag 20. Januar 2022 10.00 Uhr
Mittwoch 27. April 2022 10.00 Uhr
Dienstag 21. Juni 2022 10.00 Uhr
Dienstag 23. August 2022 10.00 Uhr
Montag 7. November 2022 10.00 Uhr
Freitag 20. Januar 2023 10.00 Uhr

Vorstand

Donnerstag  27. Januar 2022 10.00 Uhr
Montag 9. Mai 2022 10.00 Uhr
Dienstag 5. Juli 2022 14.00 Uhr
Montag 5. September 2022 10.00 Uhr
Dienstag 29. November 2022 10.00 Uhr
Donnerstag 2. Februar 2023 10.00 Uhr

Delegiertenversammlung 2021 und 2022

Montag 28. März 2022 19.00 Uhr ordentliche DV
Montag  27. März 2023 19.00 Uhr ordentliche DV 

Sitzungsort: Regiomech, Langfeldstrasse 28, 4528 Zuchwil
Detaillierte Einladungen folgen
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JAHRESBERICHTE 2021

TÄTIGKEITSPROGRAMME 2022
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Wieder keine «richtige» DV

Auch im zweiten Corona-Epidemiejahr konnte leider keine 
Delegiertenversammlung in Präsenz durchgeführt werden. 
Die Beschlüsse mussten wie bereits im Vorjahr auf dem Zir-
kularweg bei den Mitgliedern eingeholt werden. Dies galt 
auch für den Beschluss der ausserordentlichen Delegierten-
versammlung zum Agglomerationsprogramm der 4. Gene-
ration. Wir hoffen sehr, dass Normalität einkehren wird und 
an der DV 2022 die persönliche Begegnung wieder möglich 
sein wird. Wie gewohnt lief hingegen die Projektarbeit in 
den diversen Tätigkeitsgebieten. Hervorzuheben sind aus 
verschiedenen Gründen die folgenden Aktivitäten.

Agglomerationsprogramm: Abgabe der 4. Generation, 
Aufgleisen der 5. Generation

Das vergangene Jahr stand stark im Zeichen des Agglo-
merationsprogrammes. Das Programm der 4. Generation 
konnte erfolgreich abgeschlossen werden. Erfreulich war 
die sehr hohe Zustimmung in der Vernehmlassung und die 
Qualität des Agglomerationsprogramms, die gegenüber den 
Vorgängergenerationen noch einmal deutlich gesteigert 
werden konnte. So entstand ein gewichtiges Massnahmen-
paket mit einem Gesamtkostenvolumen von 105 Mio. Fran-
ken, das vor den Sommerferien zur Mitfinanzierung beim 
Bund eingereicht wurde. Unmittelbar danach nahm der ent-
sprechende Ausschuss der repla die Planung der nächsten 
Programmgeneration in Angriff. In den bisherigen Agglo-
merationsprogrammen erfolgte nämlich nach Abschluss 
der Arbeiten jeweils eine Pause, bis mit den Arbeiten zum 
Folgeprogramm begonnen wurde. Die Massnahmen muss-
ten dann jeweils unter Zeitdruck erarbeitet werden und der 
erforderliche Bearbeitungsstand für die Einreichung von 
Massnahmen beim Bund konnte teilweise nur ungenügend 
erreicht werden. Ein Hauptaugenmerk der 5. Generation 
wird deshalb auf der sogenannten «Verstetigung» liegen. 
Damit die Massnahmen möglichst grosse Wirkung entfalten 
können und in sich abgestimmt sind, müssen diese im regio-
nalen Kontext entwickelt werden, d. h. die Lösungsfindung 
zusammen mit den Gemeinden steht im Vordergrund. Für 
die Begleitung dieser anspruchsvollen und aufwändigen 
Arbeiten wird deshalb in einer öffentlichen Ausschreibung 
ein kompetentes Planungsteam gesucht. Dieses soll an der 
DV 2022 vorgestellt werden und dann unter der Leitung des 
Ausschusses der repla die Arbeiten starten.

Neue Aktivitäten zum Thema Energie

Nebst der Weiterentwicklung bestehender Aktivitäten wur-
de im letzten Jahr auch Neues in die Wege geleitet. Der Vor-
stand hat das strategisch wichtige Thema Energie auf die 
Agenda gesetzt und entsprechende Vorbereitungsarbeiten 
für ein neues Projekt ausgelöst. Die Zustimmung der DV 
vorausgesetzt, erfolgt dann für alle Mitgliedergemeinden 
eine parzellenscharfe Aufarbeitung und Bereitstellung von 
einheitlichen und detaillierten Grundlagen über die aktuelle 
Wärmeversorgung und Energieerzeugung. Diese Dienstleis-
tung der repla dient den Gemeinden zur Entwicklung von 
Projekten, ev. im Verbund untereinander. Das Projekt ist von 
kantonalem Interesse und wird deshalb von diesem auch zu 
50% mitfinanziert.

Um Energie im weitesten Sinne ging es auch bei der Lan-
cierung von Kursen für die sichere Fahrt mit den batterie-
betriebenen E-Bikes. Als Reaktion auf die zunehmenden 
Unfallzahlen mit diesen rasanten Gefährten hat die Arbeits-
gruppe LOS der repla zusammen mit einem Bike-Instruk-
tor und der Kantonspolizei drei Pilotkurse durchgeführt. 
Da diese auf grossen Anklang stiessen, ist auch 2022 ein 
entsprechendes Angebot geplant.

Zuchwil, Januar 2022

Roger Siegenthaler Matthias Reitze
Präsident Geschäftsführer

JAHRESBERICHTE 2021 – TÄTIGKEITSPROGRAMME 2022

Bericht des Präsidenten und des Geschäftsführers
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Ausgangslage

Das Jahr 2021 stand für die Agglomeration Solothurn im 
Zeichen des Abschlusses der Arbeiten am Agglomerations-
programm der 4. Generation. Das zwischen 2019 und 2021 
erarbeitete Agglomerationsprogramm wurde im April von 
den Delegierten der repla espaceSOLOTHURN und im Mai 
vom Regierungsrat beschlossen und anschliessend beim 
Bundesamt für Raumentwicklung ARE eingereicht. 

Tätigkeiten 2021

Der fristgerechten Einreichung des Agglomerationspro-
gramm der 4. Generation (AP 4) sind intensive Abschluss-
arbeiten vorausgegangen. Die 2019 / 2020 vom Ausschuss 
Agglomerationspolitik im wiederholten Austausch mit 
den repla-Gemeinden und den kantonalen Fachstellen er-
arbeiteten Entwürfe wurden zu Jahresbeginn finalisiert. 
Mit dem AP 4 konnte aus Sicht der Beteiligten die Qualität 
des Agglomerationsprogramms Solothurn gegenüber den 
Vorgängergenerationen noch einmal deutlich gesteigert 
werden. 

Kern der 4. Generation bilden das neue Zukunftsbild 2040, 
überarbeitete Strategien sowie die Identifikation von so-
genannten «Fokusräumen» mit besonderem Handlungs-
bedarf. Das neue Zukunftsbild orientiert sich am Marken-
namen «savoir vivre» der repla espaceSOLOTHURN und 
bildet mit sechs Leitprinzipien die Grundlage für die zu-
künftige Entwicklung der Agglomeration. Gegenüber dem 
bisherigen Zukunftsbild sind die Inhalte des neuen Zielbil-
des wesentlich konkreter und präziser. Gestützt auf das Zu-
kunftsbild konnten der Handlungsbedarf geschärft und die 
Strategien zur Umsetzung der Visionen entwickelt werden. 
Bei der Überarbeitung der Strategien wurden mit der neu 
formulierten Verkehrsstrategie, einer differenzierten Stra-
tegie zur Siedlungsentwicklung nach innen und einer auf 
Natur und Naherholung abgestimmte Strategie Landschaft 
neue Akzente gesetzt. Als Fokusräume wurden die Gebiete 
Solothurn West / Bellach Ost, Solothurn Hauptbahnhof / 
Zuchwil Nord, Attisholz Nord/Süd, Biberist / Gerlafingen 
sowie Derendingen identifiziert. Für diese Räume werden 
teils spezifische Strategien entwickelt, wie die anstehenden 
Herausforderungen in der Abstimmung von Siedlung und 
Verkehr gemeistert werden sollen.

Ausschuss Agglomerationsprogramm

Im AP der 4. Generation werden von der Trägerschaft 
 A-Massnahmen mit einem Gesamtkostenvolumen von 
105 Mio. Franken zur Mitfinanzierung beim Bund beantragt. 
Hervorzuheben ist der hohe Stellenwert von attraktiven 
multimodalen Drehscheiben. Diese sorgen für ein attrakti-
ves, schnelles und einfaches Umsteigen beispielsweise von 
Bus auf Bahn und weisen auch eine städtebauliche Qualität 
auf. Die multimodale Drehscheibe Hauptbahnhof Solothurn 
stellt mit 52 Mio. Franken denn auch die Massnahme mit 
dem mit Abstand grössten Investitionsvolumen dar. Weitere 
Schlüsselelemente der 4. Generation sind Massnahmen zur 
Aufwertung des Westbahnhofs Solothurn und des Bahn-
hofs Langendorf, diverse Massnahmen im Langsamver-
kehr (u. a. Velokorridor Solothurn–Grenchen), im Bereich 
Verkehrsmanagement (Optimierung Westtangente) und im 
Bereich der Strassenraumgestaltung. Es werden aber auch 
Massnahmen bezeichnet, welche die Verstetigung des Ag-
glomerationsprozesses unterstützen und deren Ergebnisse 
in den nächsten Generationen einfliessen sollen, beispiels-
weise die Massnahme Mobilitätsquintett Wasseramt. Das 
AP 4 umfasst ausserdem diverse Massnahmen von Kanton 
oder Gemeinden, die als Eigenleistungen im Verkehr oder 
von Seiten der Siedlungs- und Landschaftsplanung die Ziel-
setzungen des Agglomerationsprogramms unterstützen.

Aufgrund der Corona-Situation fand die Beschlussfassung 
der Delegierten der repla espaceSOLOTHURN zum Agglo-
merationsprogramm dieses Jahr in schriftlicher Form statt. 
Bis zum Ablauf der Abstimmungsfrist am 30. April wurden 
38 von 63 Stimmen abgegeben, erfreulicherweise waren 
alle abgegebenen Stimmen zustimmend. Der Regierungsrat 
des Kantons Solothurn hat das Agglomerationsprogramm 
an seiner Sitzung vom 25. Mai 2021 genehmigt und für die 
Eingabe an den Bund im Juni 2021 verabschiedet. Mit sei-
nem Beschluss hat der Regierungsrat gleichzeitig entschie-
den, die Leistungsvereinbarung zwischen dem Bund und 
dem Kanton betreffend das AP 4 und die darauf basierende 
Finanzierungsvereinbarung abzuschliessen. 

Am 16. September 2021 konnte eine Delegation des Aus-
schusses Agglomerationspolitik im Rahmen eines Fachge-
sprächs mit Vertreter-/innen verschiedener Bundesämter 
das AP 4 vorstellen und bereits erste wichtige Fragen des 
Bundes beantworten. Weitere Fragen, die sich dem Bund 
aus einer ersten Sichtung stellten, wurden im Anschluss an 
das Fachgespräch schriftlich beantwortet. Der Bund prüft 
und bewertet bis Anfang 2022 nun alle 32 eingereichten 
Agglomerationsprogramme im Detail.
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Ausblick 2022

Spätestens im Sommer 2022 wird der Bund den Prüfbe-
richt zum Agglomerationsprogramm Solothurn im Entwurf 
verfassen und der Trägerschaft zustellen. Das bereinigte 
Prüfergebnis soll im Herbst vorliegen. Zu diesem Zeitpunkt 
wird auch der Beteiligungssatz des Bundes an den A-Mass-
nahmen definitiv bekannt sein. 

Aufgrund der positiven Rückmeldungen aus der Agglome-
ration im Rahmen der Erarbeitung der 4. Generation und 
der Bedeutung der Mitfinanzierung durch den Bund hat 
der Vorstand der repla espaceSOLOTHURN gemeinsam mit 
dem Kanton entschieden, ab 2022 wiederum ein Agglome-
rationsprogramm zu erarbeiten. Die Arbeiten zum AP der 
5. Generation wurden öffentlich ausgeschrieben und sollen 
im Februar 2022 vergeben werden. 

Ein Hauptaugenmerk der 5. Generation wird auf der soge-
nannten «Verstetigung» liegen. In den bisherigen Agglome-
rationsprogrammen erfolgte nach Abschluss der Arbeiten 
jeweils eine Pause, bis mit den Arbeiten zum Folgepro-
gramm begonnen wurde. Die Massnahmen mussten dann 
jeweils unter Zeitdruck erarbeitet werden und der erfor-
derliche Bearbeitungsstand für die Einreichung von Mass-
nahmen konnte teilweise nur ungenügend erreicht werden. 
Damit die Massnahmen möglichst grosse Wirkung entfalten 
können und in sich abgestimmt sind, müssen diese im regio-
nalen Kontext entwickelt werden. Diese partizipative Her-
angehensweise wurde im AP 4 erstmalig umgesetzt und soll 
weiter optimiert werden. Die Lösungsfindung zusammen 
mit den Gemeinden steht dabei im Vordergrund: Es geht 
nicht darum, Ideen von den Gemeinden abzuholen und diese 
zu bewerten, sondern gemeinsam die richtigen Lösungen 
für den Raum zu finden. Dies soll insbesondere in den fünf 
im AP 4 definierten Fokusräumen stattfinden. Daneben sind 
übergeordnete Schlüsselthemen für die Weiterentwicklung 
der gesamten Agglomeration herauszufiltern als Vorberei-
tung für die eigentliche Programmerarbeitung. Dies soll 
unter Mitwirkung aller Agglomerationsgemeinden erfolgen. 
Der Start der Arbeiten zur Verstetigung des Prozesses und 
an den Inhalten am AP 5 ist für April 2022 vorgesehen.

Ausblick 2023 und 2024

In den nächsten Jahren soll die Umsetzung der noch nicht 
realisierten Massnahmen aus den früheren Generationen 
des Agglomerationsprogramms schrittweise abgeschlossen 
werden. Gleichzeitig werden die Projekte der A-Liste der 
4. Generation von den zuständigen bzw. federführenden 
Stellen so vorangetrieben, so dass sie wie im AP 4 verankert 
die Bau- und Finanzreife im Zeitraum 2024 bis 2027 er-
reichen. Die Leistungs- und Finanzierungsvereinbarung für 
die Massnahmen der 4. Generation können voraussichtlich 
2023 unterzeichnet werden.

Solothurn/Langendorf, November 2021

Stefan Zemp, Hans-Peter Berger & ecoptima
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Ziele und Aktivitäten

In der Fachgruppe LOS! sind die Geschäftsstelle der repla, 
verschiedene Amtsstellen des Kantons (AVT, ARP, AFU), die 
Stadt Solothurn, die Kantonspolizei, so!mobil, Tourismus So-
lothurn und zwei Auftragnehmer zur fachlichen Unterstüt-
zung vertreten. Sie koordinieren die Aktivitäten im Bereich 
des Langsamverkehrs in der Region und den angrenzenden 
Gebieten und nehmen sich spezieller Fragestellungen an.

Mit der Langsamverkehrs-Offensive soll der Fuss- und Velo-
verkehr in der Region gefördert werden. Das Potential des 
so genannten Langsamverkehrs (LV) soll in der Region Solo-
thurn erkannt und genutzt werden. Die Bevölkerung wird 
mittels Öffentlichkeitsarbeit animiert, «zu Fuss hinzugehen 
oder mit dem Velo hinzufahren» – auf bestehenden und 
neuen Wegen. LOS! Soll auch den Zusammenhalt innerhalb 
der Agglomeration sichtbar machen und das Bewusstsein 
für die gemeinsame Region fördern («Gemeinsam bewe-
gen»). Die Langsamverkehrs-Offensive Solothurn – und 
Region! arbeitet auf drei Ebenen:
– LOS! steht den Gemeinden mit Dienstleistungen zur Ver-

fügung: Sie berät Gemeinden oder Schulen, dokumen-
tiert den Zustand der Langsamverkehrs-Netze sowie ihre 
Schwachstellen und entwirft Massnahmen. Sie berät die 
Langsamverkehrsverantwortlichen der Gemeinden und 
veranstaltet für sie Informationsanlässe.

– LOS! leistet Kommunikationsarbeit: Sie vermittelt Infor-
mationen über den Zustand der Langsamverkehrsnetze, 
über laufende Verbesserungsmassnahmen und Wissens-
wertes über den Bereich des Langsamverkehrs in der 
 Region Solothurn.

– LOS! ist tätig in der Projektentwicklung und der Koordi-
nation.

Rückblick Tätigkeiten 2021

Projektentwicklung und -realisierung

2021 wurden in der Region keine bedeutenden LV-Projek-
te umgesetzt. LV-Elemente finden sich im umgestalteten 
Kreuzplatz (Kreisel) in Derendingen, der 2021 in Betrieb ge-
nommen wurde, sowie in der 2. Etappe der Umgestaltung 
der Hauptstrasse in Derendingen (Abschnitt Einmündung 
Steinmattstrasse bis Kath. Kirche) mit deren Bauarbeiten 
im letzten Jahr begonnen.

Die Arbeitsgruppe LOS wirkte als «Sounding Board» bei den 
Arbeiten zum kantonalen Velonetzplan, die 2021 begonnen 
haben. Der Plan ist ein strategisches Arbeitsinstrument des 
Kantons für die nächsten 20 Jahre und legt die Velorouten 
von kantonaler Bedeutung fest, die als durchgehende, direk-
te, schnelle und sichere und nicht zuletzt auch staufreie Ver-
bindungen zwischen den Gemeinden der Region Solothurn 
dienen sollen. Damit werden die zahlreichen bestehenden 
kommunalen Veloinfrastrukturen besser miteinander ver-
knüpft.

Anlässe und Veranstaltungen

Alle Gemeinden der repla haben eine oder einen Langsam-
verkehrs-Verantwortliche(n) «LVV» ernannt. Diese LVV sind 
mit Vorteil Mitglieder des Gemeinderates oder in einer an-
deren Funktion in die Gemeindepolitik eingebunden, damit 
sie die aktuellen Diskussionen im Bereich des Fuss- und 
Veloverkehrs mitbekommen. Zum Thema LV sind sie An-
sprechpartner*innen einerseits für die Vertreter*innen der 
Gemeinde und die Öffentlichkeit sowie anderseits gegen-
über den regionalen Fachleuten. 2021 wurde ein virtueller 
und ein Präsenz-Anlass für die LVV angeboten.

Als Reaktion auf die zunehmenden Unfallzahlen mit E-
Bikes hat die Arbeitsgruppe LOS! der repla zusammen mit 
einem Bike-Instruktor und der Kantonspolizei Solothurn 
drei Pilotkurse für Fahrerinnen und Fahrer dieser batterie-
betriebenen Velos durchgeführt. An den Kursen, die Mitte 
September 2021 in Gerlafingen, Bellach und Zuchwil statt-
fanden, konnten die Teilnehmenden die sichere Fahrt auf 
einem Parcours und im Verkehr üben. Da diese Kurse auf 
grossen Anklang stiessen, ist auch 2022 ein entsprechendes 
Angebot geplant.

Zudem unterstützte die repla die öffentlichen Velofahrkur-
se von Pro Velo Solothurn finanziell, die in Biberist und in 
Solothurn durchgeführt wurden. 

Kommunikation

2021 wurden in der Region keine Schlüsselprojekte für den 
LV realisiert, auf die mit LOS!-Infoplakaten hingewiesen 
werden konnte. 

Ausschuss Langsamverkehrs-Offensive
Solothurn – und Region! LOS!

JAHRESBERICHTE 2021 – TÄTIGKEITSPROGRAMME 2022
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Der «slowUp Solothurn Buechibärg» fand wegen der 
 Corona-Pandemie bereits das zweite Mal in Folge nicht 
statt. Deshalb war LOS! mit den Bannern auf den Aare-
brücken und in den anderen Kommunikationsmitteln dieses 
Jahr nicht präsent.

Die Informationen zu LOS! auf der Website der repla wurden 
stetig aktualisiert. Nach wie vor können dort gezielte Inputs 
zur Optimierung der regionalen LV-Infrastruktur eingege-
ben werden (LOS!-Input auf www.so-los.ch). Die eingegan-
genen Hinweise wurden zusammen mit den betroffenen 
Strasseneigentümern (Gemeinden bzw. Kanton) geklärt.

Es erschien eine Ausgabe des bewährten LOS!-Newsletter 
(Auflage 700 Ex.), in dem in kompakter Form über die wich-
tigsten regionalen Langsamverkehrs-Projekte und Kampa-
gnen informiert wird.

Geplante Tätigkeiten 2022

Projektentwicklung und -realisierung

Im 2022 ist die Realisierung folgender LV-Projekte vorge-
sehen:
– Umgestaltung Postplatz Solothurn durch die Stadt Solo-

thurn
– Umsetzung LV-Massnahmen auf Bellacher- und Lommis-

wilerstrasse in Bellach und Langendorf
– Realisierung des Tropfenkreisels Aarmatt in Zuchwil

Die weiteren Arbeiten zum kantonalen Velonetzplan wer-
den durch die Arbeitsgruppe unterstützt.

Anlässe und Veranstaltungen

Für 2022 sind – je nach Aufwand und Ressourcen – ein oder 
zwei Anlässe für die Langsamverkehrsverantwortlichen der 
Gemeinden geplant.

Zusammen mit interessierten Gemeinden werden 3 bis 5 
e-Bike-Kurse lanciert.

Kommunikation, Öffentlichkeitsarbeit

Die Umsetzung von LOS!-Schlüsselprojekten wird mit den 
bewährten Infoplakaten begleitet.

Je nach Neuigkeiten sind zwei Newsletterausgaben geplant 
(Frühling und Herbst).

Solothurn, Dezember 2021

Rolf Bruckert, Kurt Erni, Matthias Reitze
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Ausgangslage

Im Jahr 2017 ist ein neues Finanzierungsmodell für regio-
nale Einrichtungen in Kraft getreten. Es beinhaltet neben 
dem Kostenverteilschlüssel und vierjährigen Leistungsver-
einbarungen der repla mit den Gemeinden auch die Organi-
sation der Beitragsverwaltung und -bewirtschaftung. Diese 
Aufgabe nimmt der Ausschuss Kostenbeteiligung der repla 
wahr, d. h.:
– Periodische Überprüfung, ob die Verwendung der Gelder 

bei den Institutionen gerechtfertigt ist und allfälligen Vor-
schlag an die Delegiertenversammlung zur Änderung der 
Beitragsverteilung.

– Jährliche Berichterstattung an die Delegiertenversamm-
lung der repla (Controlling).

– Auskunftsstelle für die Gemeinden.
– Einsitz der Arbeitsgruppenmitglieder in den Entschei-

dungsgremien der Institutionen.

Die Mitglieder des Ausschusses wurden durch den Vorstand 
gewählt:

Ausschuss Kostenbeteiligungen

Mitglied Vertretung Institution Kommentar

Roger Siegenthaler
Vorsitzender Ausschuss 
(Präsident repla)

Zentralbibliothek, Solothurn Mitglied Stiftungsrat 

Kunsteisbahn Zuchwil VR-Mitglied Sportzentrum Zuchwil

Reto Vescovi Operative Leitung Ausschuss

Ignaz Moser
(bis Juni 2021)

Stadttheater, Solothurn Mitglied und Vizepräsident des Stiftungsrats 
Theater Orchester Biel Solothurn TOBS

Hardy Jäggi
(Vorstandsmitglied repla)

Altes Spital, Solothurn Einsitz in Vorstand des Vereins

Matthias Reitze
(Geschäftsführer repla)

Velostation, Bahnhof Solothurn Mitglied VR pro Work AG 
(Betreiber Velostation)

Bruno Meyer
(Mitglied GLA repla)

Vollzug der Landschaftsqualitäts-  
und Vernetzungsprojekte

Leiter der Arbeitsgruppe 

Markus Menth
(Mitglied Vorstand)

Naturmuseum Mitglied Fachkommission  
Naturmuseum
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Deren-
dingen

Horriwil

Selzach

Lommiswil

Oberdorf
Rüttenen

Bellach
Solothurn

Balm b.G.
Günsberg

Riedholz

Kammersrohr

Hubersdorf

Flumenthal

73%

91%

75%

4%

41%

12%

 Feld-
brunnen Deitingen

Luterbach

Zuchwil

Biberist

Subingen

Bolken

Aeschi

Drei Höfe

Etziken
Hüni-
 ken

Halten

Recherswil

Krieg-
stetten

Oekingen

Ober-
gerlafingen

Gerla-
fingen

Lohn-
Ammannsegg

Lüterkofen-
Ichertswil

Lüsslingen-
Nennigkofen

Lüterswil-
Gächliwil

Schnottwil
Biezwil

Buchegg

Unterramsern

Messen

Langendorf

Leistungsvereinbarung abgeschlossen; Beiträge gemäss Vorschlag repla

Leistungsvereinbarung abgelehnt; Beiträge 2021 jedoch vollständig entrichtet

Leistungsvereinbarung abgelehnt; Beiträge 2021 wurden teilweise entrichtet

Leistungsvereinbarung ab 2022 abgeschlossen; Beiträge 2021 jedoch nur teilweise entrichtet

Beiträge der Gemeinden

2020 war das letzte Jahr der vierjährigen Laufzeit der ersten Vereinbarungsperiode. Von den 41 repla-
Mitgliedergemeinden haben 31 Gemeinden die neue vierjährige Vereinbarung zur Kostenbeteiligung 
unterzeichnet; die übrigen 10 Gemeinden haben trotz Nichtunterzeichnung die Bezahlung der Beiträge 
grösstenteils zugesichert. Insgesamt sind im Jahr 2021 1,54 Millionen an die Institutionen geflossen. 
Nachfolgende Grafik zeigt eine Übersicht über die Beitragszahlungen der repla-Gemeinden:
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Bezahlte Beiträge 2021 pro Institution

Institution Ausbezahlte  
Beiträge 2021, CHF

Altes Spital, Solothurn 114 554

Kunsteisbahn, Zuchwil 188 292

Naturmuseum, Solothurn 95 222

Stadttheater, Solothurn 607 593

Velostation, Solothurn 24 570

Zentralbibliothek, Solothurn 448 052

Trägerschaft für Vollzug Landschaftsqualität 
und Vernetzung im repla-Perimeter

59 139

Total 1 537 429

Solothurn, Januar 2022

Matthias Reitze
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Tätigkeitsberichte

Nachfolgend sind die Berichte zu den einzelnen Institutio-
nen aufgeführt.

Der Tätigkeitsbericht für die Trägerschaft für Vollzug Land-
schaftsqualität und Vernetzung im repla-Perimeter befindet 
sich wie bisher in einem separaten Kapitel auf Seite 31.

Stadttheater

Die Wiederaufnahme des Normalbetriebes bis zur Sommer-
pause war Covid-19-bedingt für Theater Orchester Biel So-
lothurn TOBS nicht möglich: kaum Vorstellungen mit grös-
serem Publikum und somit weniger Ticketeinnahmen. Ins-
gesamt bedeutet dies einen Publikumsrückgang von rund 
zwei Drittel und einen Jahresverlust von 17 685.89 Franken 
in der Spielzeit 2020/21. Dank Kurzarbeits- und Ausfall-
entschädigung, Kosteneinsparungen sowie rigoroser Aus-
gabenkontrollen ist dieser Verlust nicht höher ausgefallen. 
TOBS erwirtschaftete einen Gesamtertrag von 12 843 589 
Franken (Jahresrechnung 2019/20: 14 090 055 Franken). 
Der selbsterwirtschaftete Ertrag betrug 13% des Gesamt-
ertrags und erreichte pandemiebedingt die im Leistungs-
vertrag vorgegebenen 20% ausnahmsweise nicht.

Insgesamt wurden über 200 Veranstaltungen abgesagt 
oder in die neue Saison verschoben. Gerade einmal eine 
Opernproduktion, drei Schauspielproduktionen und die ers-
ten zwei Sinfoniekonzerte konnten unter Schutzmassnah-
men termingerecht zur Premiere gebracht und vor – meist 
sehr reduziertem – Publikum gezeigt werden. Das führte 
zu einem entsprechenden Publikumsrückgang: 5811 Be-
sucherinnen und Besucher kamen an die Veranstaltungen 
in Solothurn von TOBS (2019/20: 14 080 Besucher). Der 
Gastspielbetrieb ist im Gegensatz zum Vorjahr erheblich 
eingebrochen. TOBS kann sich weiterhin auf seine treuen 
und zahlreichen Abonnenten in Solothurn für die Spar-
ten Schauspiel und Oper verlassen. Die 919 Abonnenten 
in  Solothurn (Vorjahr: 935) bilden in regulären Spielzeiten 
die Hälfte des Publikums und gewährleisten eine solide 
und konstante Basis. Sie verdienen für ihre Geduld und ihr 
Verständnis in dieser schwierigen Zeit unsere besondere 
Dankbarkeit. Der grösste Teil der Abonnenten in Solothurn 
sind Einwohner der Stadt Solothurn (33%), gefolgt von den 
Gemeinden Biberist (7%), Langendorf (5%), Zuchwil (5%) 

und Bellach (2%). Es folgen die weiteren Gemeinden Lohn- 
Ammannsegg, Oberdorf, Feldbrunnen, Riedholz, Bellach, 
Deitingen, Lommiswil, Oekingen und Luterbach.

Die Spielzeit 2020/21 ist beim Publikum trotz Covid-19 und 
grossen Einschränkungen erneut auf reges Interesse ge-
stossen. Ausserhalb der Bühnen und mithilfe von Online-
Streams erreichte TOBS in der Saison 2020/21 insgesamt 
über 23 000 Zuschauerinnen und Zuschauer. Die Zeit wurde 
also sinnvoll genutzt, neue Wege einzuschlagen und das 
digitale Angebot zu erweitern. Das Schauspiel konnte mit 
der Eröffnungsproduktion «Die Panne» von Friedrich Dür-
renmatt einen grossen Publikumserfolg feiern. «Der Trip 
Rousseau», bereits das zweite Stück des erfolgreichen 
Genfer Autors Dominique Ziegler am TOBS, brachte dem 
Publikum die Person Jean-Jacques Rousseau näher und mit 
«All you can be!», einem Abend über den Orpheus-Mythos, 
begeisterte Max Merker das Publikum in Solothurn und an 
vielen anderen Theatern in der Schweiz. In der Sparte Oper 
wagte sich TOBS mit grossem Erfolg an Leoš Janáček kaum 
gespielte Oper «Šárka» und an die Barock-Rarität «Zaïs» 
von Jean-Philippe Rameau.

Die aktuelle Situation stellt uns weiterhin vor besondere 
Herausforderungen. Gleichzeitig wird dem hohen künst-
lerischen Niveau der von TOBS präsentierten Opern- und 
Schauspielvorstellungen, Konzerten, Tanzprogrammen so-
wie Kinder- und Jugendaufführungen durch die Krise kei-
neswegs Abbruch getan. Die Kreativität der Mitarbeitenden, 
der Rückhalt in der Bevölkerung und die Unterstützung der 
Finanzierungsträger lassen uns trotz aller Unsicherheiten 
weiterhin positiv in die Zukunft blicken.

Solothurn, Dezember 2021

Florian Schalit, Verwaltungsdirektor TOBS

Altes Spital Solothurn

Die Auswirkungen von COVID-19 beeinflussten auch 2021 
die Tätigkeit des Alten Spitals und schränkten erneut die 
soziokulturellen Angebote ein. Der Betrieb musste die ers-
ten Monate grösstenteils im «Winterschlaf» verharren. Es 
fanden keine Veranstaltungen und mit ganz vereinzelten 
Ausnahmen auch keine Seminare und Bankette statt. Wie 
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im Vorjahr konnte der Umsatzverlust trotz restriktivem 
Sparkurs und der Kurzarbeitsentschädigung für das Team 
Seminare & Gastronomie nicht aufgefangen werden. Aus 
diesem Grund hat die Stadt Solothurn im Mai einen Beitrag 
in der Höhe von drei Monatsmieten gutgeheissen.

Im Bereich Soziokultur zeigten sich die Verantwortlichen 
wiederum sehr flexibel und verrichteten konzeptionelle 
und organisatorische Arbeiten, die einen wirkungsvollen 
«Restart» möglich machten. Daneben gab es einigen admi-
nistrativen Zusatzaufwand zu bewältigen, so musste zum 
Beispiel der 11. Infotag EBA Solothurn von März auf Mai 
verschoben werden und als für die Durchführung alles be-
reit war und bereits 500 Schüler/innen angemeldet waren, 
war eine Verschiebung in den Herbst unumgänglich. Auch 
der grosse Flohmarkt auf dem Dornacherplatz, für den sich 
bereits rund 90 Standbetreiber angemeldet hatten, musste 
einmal mehr verschoben werden.

Die Jugendtreffs durften diesmal, dank den speziell für Kin-
der und Jugendlichen geltenden Massnahmen des Bundes, 
offen bleiben. So konnten die Jugendarbeiter/-innen ihrer 
Zielgruppe gerade in dieser für sie besonders herausfor-
dernder Zeit, trotz Einschränkungen, Raum und Unterstüt-
zung bieten. Der Treffbetrieb ersetzte in den ersten Mona-
ten auch «Feel the move», das erst ab März wieder in den 
Turnhallen stattfinden konnte.

Ab Mitte April kehrte dann auch im Alten Spital wieder 
Leben ein: es fanden Veranstaltungen statt, die Vereins-
lokale der Ausländerorganisation konnten wieder betrieben 
werden und auch der Boulderraum im Dachstock war für 
die Abonnent/innen wieder zugänglich. Bis Ende Sommer 
gingen damit zwar monatlich ändernde Vorgaben einher, 
die zu einem enormen administrativen Aufwand führten, 
aber schlussendlich waren alle glücklich über etwas mehr 
Normalität.

Per Anfang Jahr betriebsbereit gemacht wurden der Mu-
sikraum und die Soziokulturräume, die vor allem Kindern 
und Jugendlichen, aber auch Migrantinnen und Migranten 
der Region Solothurn für eigene Nutzungen zu günstigen 
Konditionen zur Verfügung stehen.

Regionale Aspekte

Soziokulturelle Angebote und Aktivitäten (offene Kinder- 
und Jugendarbeit, Integrations- und Quartierarbeit):
– Feel the move: präventives Freizeit- und Sportangebot 

für Jugendliche ab der 7. Klasse, im regionalen Turnus 
in  Solothurn, Bellach, Langendorf und Biberist durchge-
führt: 26 Anlässe mit 376 Teilnehmenden.

– Feel the move KIDS: präventives Freizeit- und Sportan-
gebot für Kinder der 1. bis 6. Klasse, im regionalen Turnus 
in Solothurn, Bellach, Langendorf und Biberist durchge-
führt: 26 Anlässe mit 474 Teilnehmenden.

– Ferieninsel: 2 einwöchige Ferienangebote für Kinder der 
2. bis 6. Klasse in den Frühlings- und Herbstferien: je 5 
ganztätige Angebote und ein Abschlussabend mit ins-
gesamt 267 Teilnehmenden aus 11 repla-Gemeinden.

– Jugendzelt HESO: Organisation und Durchführung (ge-
meinsam mit lokalen und regionalen Vereinen und Kul-
turschaffenden) von 6 Veranstaltungen für Kinder und 
Jugendliche tagsüber und junge Erwachsene ab 16 Jahren 
abends mit über 2000 Besuchenden.

– Regionalisierung Jugendarbeit: Führung von 3 Mandaten 
in der offenen Kinder- und Jugendarbeit für die Gemein-
den Bellach, Langendorf und Zuchwil. Zusammenarbeit 
mit Kommissionen und Arbeitsgruppen. Gespräche mit 
weiteren interessierten repla-Gemeinden geführt.

– 11. Infotag EBA Solothurn: Die Berufsausstellung und die 
zielgruppenspezifischen Informationsveranstaltungen 
wurden von rund 500 Schüler/innen aus dem ganzen 
Kanton Solothurn besucht. Am EBA-Forum nahmen 25 
Arbeitgeber/innen sowie Fachpersonen von kantonalen 
und regionalen Organisationen teil.

– Verein Netzwerk Schlüsselpersonen: Führung der Ge-
schäftsstelle im Auftrag des regionalen Vereins «Netz-
werk Schlüsselpersonen» mit 3 Mitgliedergemeinden.

– Verstehen, Schreiben, Ausfüllen: wöchentlicher Schreib-
dienst im Alten Spital (bis Mai im Quartierbüro Solothurn 
West) wurde von über 150 Personen aus der Region ge-
nutzt.

– SPAZIO: Durchführung der monatlichen SPAZIO-Stamm-
tische, 1 Workshop für Multiplikator/innen, Bildung von 
Arbeitsgruppen und Lancierung von 8 Angeboten von 
und für Migrant/innen (Filmprojekt mit Schulklasse des 
Integrationsjahres, Deutschsupport, Migrationssensibler 
Filmtreff, Tanzprojekt, Fussballtreff, usw.)

– Vereine der Ausländerorganisation: 5 ausländische Ver-
eine und der «insieme träff» führten ihre regelmässigen 
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Aktivitäten in ihren Lokalen durch und erhielten Support 
bezüglich Covid-19 Schutzkonzepten.

– Soziokulturräume: Neu geschaffene Räume, die insbe-
sondere Jugendlichen und Migrant/innen mit wöchent-
lichen Nutzungszeiten zur Verfügung stehen.

– Mobile Arbeit: regelmässige Präsenz im öffentlichen 
Raum der Stadt Solothurn und der Mandatsgemeinden 
in den Sommermonaten führten zu diversen Kontakten 
mit Jugendlichen aus der Region.

– Vernetzung: mit jugendrelevanten Akteuren der Stadt, 
Region und dem Kanton Solothurn (VOAKJ, AKKJF) sowie 
regionalen ausländischen Vereinen und weiteren Akteu-
ren der Integration. 

– Werken: Das Siebdruckatelier wurde mit einem Sieb-
druckkarussell attraktiviert und von Gruppierungen und 
Einzelpersonen genutzt. Die Einführungskurse wurden 
so weit möglich (meist ausgebucht) durchgeführt. Der 
Musikraum steht zur Nutzung bereit.

– Bouldern: Der Boulderraum wurde von den Abonnent/ 
innen und von Gruppen (u. a. Ferienpass Bucheggberg 
und Selzach) genutzt. Ausgebuchte Einführungskurse 
wurden von September bis Dezember durchgeführt.

– Kooperationen: Mit folgenden Organisationen wurde für 
soziokulturelle Veranstaltungen partnerschaftlich zusam-
mengearbeitet: Kulturfabrik Kofmehl, SC Blustavia, So-
lothurner Tanztage, Blaues Kreuz Solothurn-Bern (HESO 
Jugendzelt), Accademia balladyum, Radiologisch, Blaues 
Kreuz Solothurn-Bern (Ferieninsel), Verein kinderfreund-
liche Spielräume Solothurn (Pop-up-Spielplatz Zwischen-
nutzung Henzihof).

Solothurn, Dezember 2021

Eva Gauch, Betriebsleiterin Altes Spital Solothurn
Sacha Studer Mösch, Bereichsleiter Soziokultur 
Altes Spital Solothurn

Zentralbibliothek

Das ZBS-Schiff hat an Fahrt aufgenommen mit verschlank-
ter Organisation, klaren Zuständigkeiten und Verlagerung 
von Gestaltungsmöglichkeiten und Verantwortlichkeiten 
in die Abteilungen. Zudem liegt nun eine Strategie vor, die 
traditionelle Aufgabenstellungen und neue Entwicklungen 
aufgreift und der Bibliothek klare Zielsetzungen vorgibt. Die 

Pandemie bremste bedauerlicherweise den neuen Schwung 
und erschwerte die bei einem Veränderungsmanagement 
besonders wichtige Kommunikation.

Eine vorrangige Aufgabe lag für das ZBS-Team darin, für 
die Kundinnen und Kunden bei SLSP eine vereinfachte 
Nutzung des neuen Bibliothekssystems anzustossen. Die 
komplexe Struktur der Bibliotheksplattform und die um-
fangreichen Anforderungen und Wünsche der beteiligten 
Bibliotheken bedingten zahlreiche, zentral durch SLSP zu 
realisierende Anpassungen. Dabei konnten die Wünsche 
der ZBS nur bedingt umgesetzt werden. Dies war für die 
Mitarbeitenden mit beträchtlichen Belastungen verbunden 
und in Verbindung mit der Pandemie sehr anspruchsvoll in 
der Bewältigung.

Zum Kernauftrag der ZBS gehört der Erwerb und die Er-
schliessung neuer Medien. 2021 konnten dem Publikum für 
CHF 199 361 neue physische Medien angeboten werden, für 
CHF 20 880 digitale Medien. Damit baute die ZBS den digi-
talen Bestand weiter aus, in Prozenten des gesamten Me-
dienkredits: 2020: 7,1%, 2021: 9,5%. Mit dem Lockdown im 
Frühling 2020 war die Nachfrage der digitalen Ressourcen 
eBook+ und Naxos stark angestiegen und bewegte sich auch 
in der Folge auf hohem Niveau. 2021 konnte diese hohe 
Nutzung beibehalten werden (2020: 39 312, 2021: 39 162). 

Die Solothurner Bibliografie wurde neu konzeptioniert und 
für die ICT-Infrastruktur eine neue Gesamtlösung ausgear-
beitet. In den Sondersammlungen wurden die Solothurner 
Kapuzinerbibliothek weiter erschlossen und Bestände aus 
dem Kapuzinerinnen-Kloster Namen Jesu in die ZBS über-
führt. Weitere Neuzugänge sind Dokumente aus den Nach-
lässen der Komponisten Richard Flury und Peter Escher. Die 
Digitalisierung und Online-Stellung wertvoller Handschrif-
ten und alter Drucke wurde kontinuierlich weitergeführt, 
ebenso Erschliessungs- und Restaurierungsmassnahmen.

Viele dieser Arbeiten liefen im Hintergrund. Ein wichtiges, 
für das Publikum sichtbares Zeugnis der betrieblichen Ent-
wicklung ist demgegenüber das im September in Betrieb 
genommene Zettercafé. Das stilvolle Interieur, der Ausblick 
auf die schöne Gartenanlage und der gute Kaffee tragen 
zum Lesegenuss bei. Aktuell läuft die Planung für weitere 
räumliche Anpassungen der Publikums- und Backoffice- 
Bereiche. Ein Abschluss dieser Arbeiten ist für kommenden 
Herbst geplant.
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Aufgrund der Corona-Pandemie wurde die Realisierung 
von Veranstaltungen bis in den Mai zurückgestellt. Danach 
begeisterte die ZBS mit Lesungen, Referaten, Ausstellun-
gen und Kinder-Veranstaltungen 726 Teilnehmende. Ins-
gesamt konnten 9 Veranstaltungen für Kinder und Jugend-
liche und 18 Veranstaltungen für Erwachsene durchgeführt 
werden. Ein besonderer Erfolg waren im September die 
Eröffnungsfeier des Zetter-Cafés und der dazugehörige 
Familienanlass.

Regionale Aspekte

Von total 5851 Benutzungskonten gehörten 5315 (90,8%) 
Personen mit Wohnsitz im Kanton Solothurn. (Aufgrund 
der höheren Anforderungen an Erstellung und Unterhalt 
eines Bibliothekskontos wurden statt wie zuvor pro Per-
son teilweise neu für mehrere Personen einer Familie ein 
einziges Konto eröffnet, womit die Anzahl Konten nicht 
mehr deckungsgleich ist mit der Anzahl Bibliotheksnut-
zenden.) Von den Solothurner Konten sind 5008 (94,2%) 
repla- Gemeinden zuzuordnen. repla-intern umfasste der 
Stadt-Solothurner-Anteil 1695 Konten (33,8%), 430 der 
 repla-Konten waren auf Kinder unter 15 Jahren (8,6%) und 
85 Konten (1,7%) auf Lehrpersonen ausgestellt.

Gesamthaft wurden 175 306 physische Medien ausgeliehen, 
davon 162 088 (92,5%) an kantonale Nutzende. Die grosse 
Bedeutung der repla-Gemeinden für die ZBS ist ablesbar 
an den 155 090 Ausleihen, die 95,7% der kantonalen Aus-
leihen ausmachen. repla-intern liegt der Wert für die Stadt 
Solothurn bei 50 528 (32,6%). 

Die im Februar des Vorjahres in Betrieb genommene Me-
dienrückgabe-Box im Hauptbahnhof stiess weiterhin auf 
grosse Beachtung. Für Nutzende aus den Regionsgemein-
den dürfte diese zentral gelegene Rückgabemöglichkeit 
hoch willkommen sein, die Nutzung war denn auch stei-
gend (2020: 2579, 2021: 3110). Durchschnittlich wurden 
pro Monat 258 Medien auf diesem Weg retourniert, zu-
meist Bücher (66,6%), gefolgt von CDs (22,2%) und DVDs 
(12,3%).

Die Zutrittswerte zur Bibliothek nahmen gegenüber dem 
ersten Pandemiejahr um 6,5% ab (2020: 60 479; 2021: 
56 536), regionale Schlüsselungen der Besucherinnen und 
Besucher sind nicht möglich.

Mit verschiedenen Dienstleistungen ist die ZBS Teil der kan-
tonalen Bildungslandschaft. So stellten Mitarbeitende für 
Lehrpersonen 104 Themenkoffer (2020: 108) zusammen, 
von denen 93 im Kanton Verwendung fanden, davon 52 in 
repla-Gemeinden (ohne Solothurn) und 17 in der Einwohner-
gemeinde Solothurn. Über persönliche Beratungen hinaus 
organisierte der Bereich Kinder & Jugend total 12 Klassen-
führungen, von denen 8 für repla-Gemeinden (ohne Stadt 
Solothurn) durchgeführt wurden, 3 für solothurnische 
Klassen (2019, vor der Pandemie, konnten noch 26 Füh-
rungen realisiert werden, 2020: 8). Für Gemeinden ohne 
eigene Schulbibliotheken sind die ZBS-Angebote wertvolle 
Ergänzungen im Bildungsplan und animieren Kinder zur 
eigenständigen Nutzung der Bibliothek. Pandemiebedingt 
konnten keine Rechercheeinführungen realisiert werden, 
hingegen wurde der Lesesaal gerne zum Lesen und Lernen 
genutzt.

Von regionalem Interesse ist der Solothurner Teil der Dia-
sammlung Ernst Klöti (1902–1986), der nun zu einem gros-
sen Teil digital über Swisscollections bzw. Wikimedia Com-
mons zur Verfügung steht und Einblick in vergangene Le-
benswelten gibt sowie Solothurner Landschaften zum Sujet 
hat. Der Upload der Digitalisate wird 2022 abgeschlossen.

Die Beauftragte für Schul- und Gemeindebibliotheken 
führte 18 Bibliotheks-Beratungen durch, bei denen Corona- 
Massnahmen im Zentrum standen. Für «Kinder- und 
Jugend medien Solothurn» organisierte die Beauftragte 
den Wettbewerb «Mein Buchumschlag», an dem sich über 
250 Kinder und Jugendliche beteiligten.

Solothurn, Januar 2022

Dr. phil. Yvonne Leimgruber, 
Direktorin Zentralbibliothek Solothurn

Kunsteisbahn Zuchwil
 
Tätigkeiten 2021

Der Optimismus am Ende des letzten Jahresberichtes (die 
Saison 2021/22 wird besser) hat sich nicht vollständig be-
wahrheitet. Nach wie vor leiden wir alle noch immer unter 
der Pandemie. Gerade auf den Start der für uns so wichtigen 
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Herbst-Wintersaison wurde die Zertifikatspflicht (3G) für 
Anlagenbesuche eingeführt. Ab diesem Datum kam es auf 
allen unseren Anlagen inkl. Restaurant Time Out zu einem 
markanten Umsatzeinbruch. Auch für unsere Eismieter hat-
te dies grosse finanzielle und auch organisatorische Konse-
quenzen. Die erhoffte Erlösung gegen Ende Jahr blieb aus. 
Die Covid-19 Situation hat sich im Oktober und November 
massiv verschärft. So ist beim Schreiben dieses Berichtes 
noch nicht abzusehen, wie es im neuen Jahr weiter gehen 
wird. Es versteht sich von selbst, dass im Berichtsjahr keine 
Grossevents in der Eishalle durchgeführt werden konnten. 

Somit waren wir, wie auch viele andere, im Jahr 2021 bezüg-
lich Tätigkeiten eher zurückhaltend. Eine grosse Erfolgsmel-
dung, auf die wir sehr stolz sind, gibt es trotzdem zu verkün-
den. Die Regiobank Solothurn wird ab 2022 das «Naming» 
der Eishalle übernehmen. Das bedeutet, dass die Eishalle 
zukünftig «regiobank arena» heissen wird. 
 

Regionale Aspekte

Trotz der oben beschriebenen Schwierigkeiten bleibt die 
Kunsteisbahn Zuchwil eine attraktive und spannende An-
lage. Das zeigt sicherlich auch das Engagement der Regio-
bank Solothurn. Mehr dazu gibt es dann im Jahresbericht 
2022 zu lesen. 

Der Eislauf, egal ob in der Halle bei Schlechtwetter oder 
auf dem Ausseneisfeld, erfreut sich grosser Beliebtheit. Da 
für das Ausseneisfeld keine Zertifikatspflicht gilt, konnten 
wir auf dieser Anlage sehr gute Eintrittszahlen verbuchen. 
Die Leute suchen, gerade in dieser Zeit mit sehr vielen un-
angenehmen Einschränkungen, solche Freizeitaktivitäten. 

Unsere lokalen Vereine, der EHC Zuchwil Regio inkl. Nach-
wuchsteams, der EHC Bucheggberg, die WildStars, die 
Eisstockschützen Solothurn, der Kunsteislauf Solothurn 
und diverse Plauschteams können die Kunsteisbahn auch 
wieder in fast alter Manier benutzen. Wie oben erwähnt, 
leiden selbstverständlich auch sie unter den zusätzlichen 
Massnahmen, die durch die 3G Pflicht nötig geworden sind. 

Nach wie vor kommen alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner von beitragzahlenden repla-Gemeinden in den Genuss 
von 15% Rabatt auf die Einzeleintrittspreise zu den Anla-
gen Kunsteisbahn, Hallenbad, Freibad, Warmwasserbecken 

34° C, Sauna-Anlagen und Minigolf. Ebenso können Wert-
karten mit einem beliebigen Betrag aufgeladen werden 
und anschliessend mit dem erwähnten Rabatt Zahlungen 
getätigt werden. 

Zuchwil, Dezember 2021

Urs Jäggi, Direktor Sportzentrum Zuchwil

Velostation 

Tätigkeiten 2021

Die ProWork AG betreibt die bewachte Velostation in der 
nördlichen Unterführung am Hauptbahnhof in Solothurn. 

Hauptaufgaben waren die Bewirtschaftung der rund 
200 Veloabstellplätze im bewachten Teil und der Ordnungs-
dienst im öffentlichen Teil mit zusätzlich rund 700 Abstell-
plätzen. Diese Dienstleistungen wurden mit den von den 
Sozialregionen zugewiesenen Personen ausgeführt. Un-
terstützt und begleitet wurden diese Personen durch vier 
GruppenleiterInnen. 

2021 waren die Abstellplätze der gesamten Velostation gut 
frequentiert. Einen Spitzenwert wie vor der Corona-Pande-
mie konnten wir aber nicht verzeichnen. Die Veloständer der 
ersten Generation wurden durch die Firma Velopa revidiert. 
Diese sind wieder einsatzbereit und dürften wieder längere 
Zeit halten. Die Veloständer der Generation 1 und 3 werden 
durch die Velostation im Auftrag der Stadt Solothurn pe-
riodisch gewartet. 

E-Bikes wurden immer beliebter. Im vergangenen Jahr 
konnten wir im öffentlichen wie im bewachten Teil wiede-
rum eine Zunahme feststellen. Die Velorechen der ersten 
Generation sind für E-Bikes zu schmal konzipiert. Dadurch 
wurden die Velos oft ausserhalb der vorgesehenen Abstell-
plätze parkiert. Die Teilnehmenden mussten jeweils Velos 
umstellen, welche vor den Treppen und den Notrufsäulen 
abgestellt wurden. Auch die Abstellplätze im bewachten Teil 
wurden für E-Bikes immer beliebter. Platzmässig stiessen 
wir für diese Velos an unsere Grenzen, es gab aber noch 
keine Warteliste für diese Parkplatzkategorie. Für unmoto-
risierte Velos hatte es immer genügend freie Plätze. 
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Die moderate Preisanpassung für das Parkieren im be-
wachten Teil wurde gut angenommen. Mit der Preisanpas-
sung haben wir zwischen Velos und E-Bikes unterschieden. 
Die Jahresgebühr für ein Velo beträgt 180 Franken die für 
ein E-Bike 200 Franken. Der grössere Platzbedarf für ein 
E-Bike entspricht auch der Preisdifferenz. Merklich zuge-
nommen hatte die Nachfrage für einfache Veloreparaturen 
und -reinigungen.

Im öffentlichen Bereich wurden leider immer wieder Ve-
los gestohlen. Veloschlösser wurden mit einem «Bolzen-
schneider» aufgebrochen. Dieses Vorgehen zeigte, dass 
es sich nicht um spontane, sondern um gezielte Aktionen 
handelte. Obwohl nicht alle Diebstähle gemeldet wurden, 
erhielten wir fast wöchentlich eine Vorfallsmeldung. Velos 
wurden auch vermehrt als «Ersatzteillager» missbraucht. 
Immer wieder meldeten sich Kunden bei uns, welchen ein 
Rad oder Sattel oder ein anderes leicht demontierbares 
Veloteil gestohlen wurde.

Auch letztes Jahr mussten wir mit weniger Zuweisungen 
von Programm-Teilnehmenden durch die sozialen Dienste 
zurechtkommen. Das Planen der Einsätze war mit dieser 
Voraussetzung eine grosse Herausforderung. Eine flexible 
Handhabung war nötig. Ab November wurde deshalb von 
einem 7-Tage- auf einen 5-Tagebetrieb (Montag bis Freitag) 
umgestellt. Sobald genügend Teilnehmer rekrutiert werden 
können, ist eine Rückkehr zu Öffnungszeiten von Montag 
bis Sonntag vorgesehen.

Sozialhilfebeziehenden Personen wird mit den anfallenden 
Arbeiten der Velostation eine sinnstiftende Beschäftigung 
mit Dienstleistungscharakter und sozialen Kontakten ge-
boten. Ziel dieser Beschäftigung ist eine geregelte Tages-
struktur und die Vorbereitung der Teilnehmenden auf ein 
weiterführendes, qualifizierendes Programm. Wie bereits 
in den vorherigen Jahren konnten sich auch dieses Jahr 
wieder Teilnehmende direkt aus der Velostation von der So-
zialhilfe ablösen und in den ersten Arbeitsmarkt eintreten. 
Uns hat es diesen Sommer speziell gefreut, dass gleich zwei 
Personen eine Anstellung in einem Velogeschäft gefunden 
haben. Die Teilnehmenden leisteten mit ihrem Einsatz einen 
Beitrag im Gegenleistungsprinzip zur bezogenen Sozial-
hilfe. Die tägliche Präsenz der Velostation-Teilnehmenden 
wurde von den Kunden sehr geschätzt. Während ihrer An-
wesenheit ist Vandalismus im Unterführungsbereich kaum 
ein Thema.

Grenchen, Dezember 2021

Christoph Kölliker, ProWork AG

Naturmuseum 

Tätigkeiten 2021

Aufgrund der Corona-Situation konnte das Museum 2021 
erst im März seinen Ausstellungsbetrieb wieder aufneh-
men. Die Zeit vor der Wiedereröffnung wurde aber genutzt 
für die Vorbereitungen zur nächsten Sonderausstellung, die 
Erarbeitung zusätzlicher Familienangebote und Erschlies-
sungsarbeiten im Museumsarchiv.

Für die Sonderausstellung «Gipfelstürmer und Schlafmüt-
zen – Tiere und Pflanzen im Gebirge, welche vom 6. Mai 
bis zum 24. Oktober gezeigt wurde, hat die Museumspä-
dagogin Joya Müller wie immer einen Museumskoffer und 
ein Lehrerheft mit Hintergrundinformationen und Ideen 
für den Besuch der Ausstellung mit einer Klasse erarbeitet. 
Zusätzlich hat sie eigene interaktive Elemente für die Aus-
stellung entwickelt. Seit dem 11. November ist bereits die 
nächste Sonderausstellung zu sehen: «Zauneidechse. Alles 
in Ordnung?» 

Neue Familienangebote wurden einerseits in der Daueraus-
stellung geschaffen. Mit der Fortsetzung der Abenteuerge-
schichte um den verrückten Wissenschaftler Dr. Bakteribus 
und seinen besten Freund den Waschbären Rocky. Bei ihrem 
neusten Abenteuer verschlägt es die beiden in die Urzeit 
zu den Dinosauriern. Zum andern wurde vom Team des 
Naturmuseums eine digitale Schnitzeljagd entwickelt. Auf 
dem spannenden rund 90-minütigen Rundgang durch die 
Solothurner Innenstadt werden Spuren inspiziert, wird ge-
rätselt, ausgetauscht, gesucht und hoffentlich mit viel Spass 
gefunden. Beide Angebote erfreuen sich grosser Beliebtheit.

Regionale Aspekte

Aufgrund der erschwerten Bedingungen durch die Coro-
na-Pandemie und der sich laufend verändernden Rahmen-
bedingungen zeigten sich die Schulklassen etwas zurück-
haltender mit dem Besuch des Naturmuseums als noch vor 
der Pandemie. Trotzdem konnte die Museumspädagogin 
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53 Gruppen durchs Museum führen. Gut zwei Drittel reisten 
aus dem repla-Perimeter an. Von diesen wiederum war rund 
die Hälfte aus der Stadt Solothurn und die andere Hälfte aus 
den umliegenden Gemeinden. Bei weiteren 16 museums-
pädagogischen Aktivitäten wie den Kinderworkshops und 
öffentlichen Führungen stammten die Besucher grossmehr-
heitlich aus dem repla-Perimeter.

Die Sammlungen des Naturmuseums sind ein regionales 
Naturarchiv und mitunter identitätsstiftend für die ganze 
Region. In den Sammlungen werden viele Tiere und Ver-
steinerungen aus dem ganzen repla-Gebiet für die Nachwelt 
bewahrt und erhalten. Im Bereich der Sammlungen wurde 
nun 2021 ein Meilenstein erreicht: Das Naturmuseum erhält 
einen neuen Kulturgüterschutzraum. Nachdem bereits der 
Gemeinderat das Projekt genehmigt hat, wurde der Inves-
titionskredit am 29. Juni auch von der Gemeindeversamm-
lung der Stadt Solothurn angenommen. Somit erhalten die 
rund 150 000 Objekte des Naturmuseums ab dem Sommer 
2023 ein neues Zuhause. Als das Naturmuseum 1980 an 
den Klosterplatz umzog wurden die Objekte provisorisch im 
Dachstock der Stadtpolizei gelagert. Die Fossilien aus der 
Grabung St. Niklaus kamen in der alten Feuerwehrgarage 
beim Rosengarten und später bei der Firma Ypsomed zu 
liegen. In Zusammenhang mit der Renovation des Schul-
hauses Wildbach wird nun die alte Zivilschutzanlage unter 
dem Schulareal zum Sammlungsdepot ausgebaut. Nach 
40 Jahren «Providurium» und diversen Umzügen erhalten 
die Objekte so eine permanente Bleibe.

Solothurn, November 2021

Dr. Thomas Briner, Konservator 
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Ausschuss Siedlung und Landschaft:
Kommission Landschaftsqualität und Vernetzung

Landschaftsqualitätsprojekt

Wie erwartet sind die Beiträge auch in diesem Berichtsjahr 
wegen der Beitragsplafonierung durch den Bund erneut leicht 
zurückgegangen (−28 109 Franken). Der Anteil im kantonalen 
Vergleich ist aber mit knapp 1,5 Mio. Franken nach wie vor 
hoch. Die zum Teil erheblichen Abweichungen bei einzelnen 
Gemeinden (vgl. Tabelle) sind in der Regel durch Betriebsauf-
gabe und/oder Flächenverschiebungen zwischen den Betrie-
ben (Wohnortsprinzip) begründet. Für das Jahr 2022 wird ein 
ähnlicher Trend erwartet. 

Vernetzungsprojekte

In den Projekten Bucheggberg und Leberberg sind die Pro-
jektziele bereits weitgehend erfüllt. Im Wasseramt besteht 
jedoch weiterhin ein leichtes Defizit, welches mit gezielter 
Beratungstätigkeit aufgeholt werden soll. Diese konnte je-
doch wegen der Corona-Pandemie auch im vergangenen Jahr 
nicht intensiviert werden. Gesamthaft konnten die Bundes- 
und Kantonsbeiträge aber um rund 115 000 Franken auf über 
1 Mio. Franken gesteigert werden. Dies ist primär eine Folge 
der neuen Massnahme «Getreide in weiter Reihe», welche 
vor allem in Selzach und den angrenzenden Gemeinden zur 
Anwendung kam und eine Förderung der Hasenpopulation 
bezweckt. Rund drei Viertel der Flächen mit dieser Massnah-
me liegen im Perimeter der repla espace Solothurn. Im Jahr 
2022 soll vor allem im Wasseramt eine Flächensteigerung 
erreicht werden.

Zur Information der Bevölkerung wurde erneut in jedem Be-
zirk ein Vernetzungspfad eingerichtet. Dabei werden an viel 
begangenen Wegen auf ansprechend gestalteten Tafeln die 
Landschaftselemente und die Massnahmen der Vernetzungs-
projekte erklärt. 

Flächenentwicklung der Vernetzungsprojekte der 
repla espaceSOLOTHURN (in ha)

Bucheggberg Leberberg* Wasseramt

LN 3507 4045 3088

BFF 
QI

BFF 
QII

öw BFF 
QI

BFF 
QII

öw BFFQI BFFQII öw

2016 447 53 345 752 219 600 313 29 245

2017 447 60 363 775 244 631 311 35 256

2018 446 64 376 786 271 661 311 40 263

2019 447 69 377 803 291 679 303 45 263

2020 446 72 372 814 310 688 303 48 264

2021 446 74 375 822 318 691 304 48 262

Ziel 455 358 763 609 353 258

% 98 105 108 113 86 102

* inkl. Bettlach und Grenchen

BFF I = Grundstufe
BFF II = Qualitätsstufe II nach Direktzahlungsverordnung (DZV)
öw = ökologisch wertvoll (Q II und/oder vernetzte Fläche mit Nut-
zungsvarianten sowie Ackerelemente)

JAHRESBERICHTE 2021 – TÄTIGKEITSPROGRAMME 2022
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Rehkitzprojekt

Auch 2021 konnte die Finanzierung für das Projekt zur 
Rehkitzrettung mit Drohnen sichergestellt werden. Mit nur 
wenig Mehraufwand an Pilotenstunden konnten die abge-
suchten Flächen und die Anzahl gefundener Kitze erneut 
massgebend gesteigert werden. Wegen Corona war jedoch 
der administrative Aufwand für die Einführung der drei neu-
en Piloten etwas höher.

2018 2019 2020* 2021

abgesuchte Fläche (ha) 150 370 580 780

gerettete Rehkitz 33 41 59 81

Einsatzstunden Piloten 70 140 179 207

Abgeltung der Piloten (CHF) 2 465 4 201 5 385 6 218

Kosten Administration (CHF) 7 488 8 549 7 667 8 910

* Zahlen wegen einer Nachmeldung gegenüber dem Jahresbericht 
2020 leicht angepasst 

Aufgrund unseres Pilotprojektes ist beim Kanton nun ein 
Projekt für die künftige kantonsweite Unterstützung die-
ser Technik in Vorbereitung. Es kann deshalb davon ausge-
gangen werden, dass auch wir das Projekt in den nächsten 
Jahren weiterführen werden.

Administration, Organisation

Mit unserer schlanken Organisationsstruktur konnten die 
administrativen Kosten erneut gering gehalten werden. Der 
Einzug der Gemeindebeiträge erfolgt weiterhin im Rahmen 
des Projektes «Kostenbeteiligungen». 

Etziken, Januar 2022

Bruno Meyer
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Gemeinde Landschafts qualität (CHF) Vernetzung (CHF) Total (CHF)
2021 2020 2021 2020 2021 2020

Aeschi 55 123  48 039  51 249  46 002  106 372  94 041 

Balm bei Günsberg 17 100  19 349  20 869  20 668  37 969  40 017 

Bellach 51 722  54 846  48 690  29 345  100 412  84 191 

Biberist 43 925  47 227  50 069  36 879  93 994  84 106 

Biezwil 39 094  44 381  20 773  22 866  59 867  67 247 

Bolken 11 263  10 157  6 950  6 888  18 213  17 045 

Buchegg 173 869  184 841  124 627  120 036  298 496  304 877 

Deitingen 87 875  85 398  55 713  45 979  143 588  131 377 

Derendingen 27 522  26 920  12 433  13 772  39 955  40 692 

Drei Höfe 32 658  33 183  14 274  15 105  46 932  48 288 

Etziken 40 043  39 746  20 176  20 094  60 219  59 840 

Feldbrunnen-St.Niklaus 11 629  13 352  4 087  4 084  15 716  17 436 

Flumenthal 6 389  10 899  5 596  5 599  11 985  16 498 

Gerlafingen 0  –  –  –  –  – 

Günsberg 25 623  26 680  18 126  16 896  43 749  43 576 

Halten 14 496  11 561  4 762  4 023  19 258  15 584 

Horriwil 30 792  34 164  11 375  16 444  42 167  50 608 

Hubersdorf 6 946  6 802  4 479  4 455  11 425  11 257 

Hüniken 7 888  8 220  3 562  3 562  11 450  11 782 

Kammersrohr 18 421  18 565  12 884  12 542  31 305  31 107 

Kriegstetten 0  –  –  –  –  – 

Langendorf 0  –  –  –  –  – 

Lohn-Ammannsegg 19 318  20 603  13 208  14 292  32 526  34 895 

Lommiswil 22 065  24 636  24 889  15 895  46 954  40 531 

Lüsslingen-Nennigkofen 65 701  69 123  65 915  62 951  131 616  132 074 

Luterbach 2 864  2 773  2 685  2 907  5 549  5 680 

Lüterkofen-Ichertswil 18 378  16 088  15 239  14 928  33 617  31 016 

Lüterswil-Gächliwil 19 071  21 300  18 610  18 651  37 681  39 951 

Messen 117 980  121 316  57 240  58 588  175 220  179 904 

Oberdorf 32 599  33 244  27 165  31 276  59 764  64 520 

Obergerlafingen 5 740  6 277  1 467  1 467  7 207  7 744 

Oekingen 19 517  3 978  6 985  4 456  26 502  8 434 

Recherswil 21 551  25 965  9 103  10 393  30 654  36 358 

Riedholz 25 086  26 371  29 116  29 187  54 202  55 558 

Rüttenen 45 261  45 080  21 439  21 287  66 700  66 367 

Schnottwil 51 870  56 103  32 754  30 860  84 624  86 963 

Selzach 167 034  166 886  250 795  195 698  417 829  362 584 

Solothurn 22 169  22 738  12 143  10 912  34 312  33 650 

Subingen 33 885  26 063  13 340  11 629  47 225  37 692 

Unterramsern 23 843  23 849  13 708  10 735  37 551  34 584 

Zuchwil 3 525  11 210  5 812  5 836  9 337  17 045 

repla espaceSOLOTHURN 1 419 835  1 447 934  1 112 307  997 187  2 532 142  2 445 121 

Bettlach 87 724  83 863 102 490  95 565 190 214  179 428 

Grenchen 129 649  120 932 57 032  57 366 186 681  178 298 

Landschaftsqualitäts- und Vernetzungsprojekte der repla espaceSOLOTHURN (Stand 31.12.2021)
An die Landwirtschaftsbetriebe ausbezahlte Beiträge im Jahr 2021, Summe pro Gemeinde
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Ausgangslage

Seit bald 20 Jahren setzt sich die repla espaceSOLOTHURN 
zusammen mit den Sozialwerken ProWork und Perspek-
tive aktiv gegen das Littering an der Aare und der Emme 
ein. Die Arbeitseinsätze haben sich in der langen Zeit gut 
bewährt und werden von den Gemeinden sehr geschätzt. 
Eine Arbeitsgruppe mit Vertretern der beteiligten Institutio-
nen koordiniert die Arbeiten. Im Perimeter der repla ist die 
Perspektive für die Arbeiten zuständig; ProWork führt die 
Arbeitseinsätze für Grenchen, Bettlach und einige Berner 
Gemeinden durch.

Bilanz der Arbeitseinsätze 2021

Beide Sozialwerke sammelten 2021 während insgesamt 
1800 Einsatzstunden Abfälle, was ungefähr dem Aufwand 
im letzten Jahr entspricht. Die gesamte Abfallmenge betrug 
rund 55 000 Liter und war ebenfalls mit dem Vorjahr ver-
gleichbar; der Anteil im repla-Perimeter betrug 23 500 Li-
ter. Die Gesamtmenge entspricht rund 1600 Abfallsäcken à 
35 Liter oder wenn alle Säcke aufeinandergestapelt würden, 
einem Turm von 620 m Höhe. 

Es kann davon ausgegangen werden, dass die Naherho-
lungsgebiete Corona bedingt wiederum stark genutzt wur-
den, weshalb die Abfallmenge auf konstant hohem Niveau 
stagnierte. 

Besonderheiten

Auch in diesem Jahr mussten die Sozialwerke verschiedent-
lich vorsätzlich deponierter Abfall in Form von Haushalt-
chemikalien und Elektrogeräten entsorgen. Ein grosses 
Problem stellen seit langem die Glasscherben dar, die in 
letzten Jahren deutlich zugenommen haben und an denen 
sich Menschen und Tiere verletzen können. Es verwundert 
kaum, dass aktuell Schutzmasken in grosser Zahl wegge-
worfen werden. 

Die neu gestalteten Uferbereiche der Emme wurden von der 
Bevölkerung rege genutzt. Erfreulicherweise wurden keine 
grösseren Abfallmengen in den Uferbereichen festgestellt. 
Allenfalls funktioniert die Sozialkontrolle bei grösseren Be-
sucherdichten gut. Denkbar ist auch, dass die zum Schutz 
seltener Vögel eingesetzte Rangerin auch das Litteringver-
halten positiv beeinflusst. Dabei ist zu bemerken, dass die 
Werkhöfe von Zuchwil und Biberist zusätzliche Sammeltou-
ren an der Emme durchführten. Zudem können bei Bedarf 
die Mitarbeiter der Sozialwerke flexibel aufgeboten werden. 

Das im Mai 2021 vorgesehene «Ämmefescht» mit Einwei-
hung des Hochwasserschutz- und Revitalisierungsprojek-
tes wurde wegen Corona auf den 15. Mai 2022 verschoben. 
Die repla wurde eingeladen, um die Bevölkerung an einer 
Station über das Spannungsfeld «Naturschutz versus Er-
holungsnutzung an der Emme» zu informieren. Dabei wird 
u. a. auch das Litteringprojekt vorgestellt.

Im September 2021 wurde durch die Projektgruppe ein Zei-
tungsartikel mit dem Litteringprojekt im Anzeiger publiziert. 

Kosten und Finanzierung

Die Projektkosten im repla Perimeter lagen unverändert 
im Rahmen der letzten Jahre bei rund 30 000 Franken. Die 
Finanzierung erfolgte durch die zehn beteiligten Gemeinden 
zusammen mit der repla.

Weiteres Vorgehen

Die Arbeitseinsätze sind ein fester Bestandteil sowohl sei-
tens der Sozialwerke wie auch der Gemeinden und sollen 
auch im Jahr 2022 im bewährten Rahmen weitergeführt 
werden. Neben all den positiven Seiten ist ein negativer 
Effekt nicht zu vernachlässigen. Durch die zuverlässige Ar-
beit der Sozialwerke können sich die Abfallsünder darauf 
verlassen, dass die Ufer gesäubert werden, sodass sie ihr 
Umweltverhalten nicht ändern – wir bleiben dran.

Biberist, Dezember 2021

Martin Huber, BSB + Partner

Ausschuss Littering an der Aare und der Emme
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Neophytenbekämpfung

Arbeitsgruppe Neobiota 

Ausgangslage

Die repla hat seit fünf Jahren eine Arbeitsgruppe eingesetzt, 
die sich um die Problematik der gebietsfremden Tier- und 
Pflanzenarten (sog. «Neobiota») kümmert. Schwerpunkt-
mässig setzt sich die Gruppe mit Kursen für die Bekämpfung 
von «invasiven Neophyten» ein, d. h. Pflanzen, die sich stark 
ausbreiten und gesundheitliche oder ökologische Probleme 
verursachen können. Durch die Bekämpfungsmassnahmen 
entsteht für die öffentliche Hand ein Mehraufwand, der viel 
kostet. 

Die Arbeitsgruppe der repla erhielt in diesem Jahr Verstär-
kung in der Person von Salome Lauber, die als Mitarbeiterin 
des Amtes für Umwelt für die gebietsfremden Organismen 
zuständig und in der kantonalen Arbeitsgruppe tätig ist. 

Unterstützung der Gemeinden 2021

Neu wurde im Frühling ein Newsletter durch die Arbeits-
gruppe an die Gemeindeverantwortlichen versandt. Dieses 
neue Kommunikationsmittel beinhaltet Hintergrundinfor-
mationen, Angaben zur aktuellen Bekämpfung (analog den 
früheren Rundbriefen) und relevante Informationen für die 
Gemeinden. 

Nach einem Unterbruch im letzten Jahr wurden wieder 
Praxiskurse für Gemeindeverantwortliche durchgeführt. Im 
Juni fanden drei Kurse in Zuchwil, Biberist und der Stadt So-
lothurn statt, die jeweils von 10 bis 15 Teilnehmern besucht 
wurden. In einem ersten Teil informierte Salome Lauber 
über die Verwendung der «InvasivApp», einem wichtigen 
Hilfsmittel für die Feststellung und Bekämpfung der Neo-
phytenvorkommen. Im Praxisteil gab Hans Neeracher sein 
grosses Wissen weiter und unter den Teilnehmern wurden 
Erfahrungen ausgetauscht. 

Weiteres Vorgehen

Auch im Sommer 2022 sollen wieder Praxiskurse mit einem 
aktuellen Schwerpunktthema durchgeführt werden. Zudem 
wird die Information der Gemeindeverantwortlichen über 
die Newsletter weitergeführt. Sie bilden eine wichtige In-
formationsquelle in Ergänzung zum Praxiskurs. Die Proble-
matik mit den Neophyten wird uns sicher in den nächsten 
Jahren weiter beschäftigen. 

Biberist, Dezember 2021

Martin Huber, BSB + Partner
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Ausgangslage

Wie die repla 2019 aufgezeigt hat, steht im Grossraum 
Solothurn keine den Normen des Bundesamtes für Sport 
entsprechende Dreifachhalle oder Doppelhalle B mit einer 
grösseren Zuschauerkapazität zur Verfügung. Abklärungen 
der Interessengemeinschaft Sport Solothurn (IGSSO) haben 
gezeigt, dass der Bedarf dafür vorhanden ist.

Der Kanton ist auf der Suche nach Lösungen für das Berufs-
schulturnen, die in Gehdistanz oder mit dem öffentlichen 
Verkehrsmittel zum BBZ erreichbar sind.

Eine gemeinsame Realisierung der Bedürfnisse von Stadt 
und Kanton hat ein beträchtliches Synergiepotential. Aus 
diesem Grund wurde für die weitere Bearbeitung eine ge-
meinsame Projektorganisation unter der Leitung der Stadt 
Solothurn gebildet, in der auch die repla als Interessenver-
tretung der Region integriert ist.

Im Dezember 2021 wurde eine Machbarkeitsstudie abge-
schlossen, welche neben den baulichen und betrieblichen 
Aspekten auch die Fragen der Trägerschaft und der Finan-
zierung behandelt.

Die Studie zeigt die Machbarkeit am Standort «Badipark-
platz» in drei Varianten und Vor- und Nachteile dazu auf. 
Einflussfaktoren (Chancen und Risiken) wurden detailliert 
analysiert. Eine mögliche Realisierung des Bildungscampus 
(«Kantonsschule») im Weitblick hätte gestalterisch und be-
trieblich einen grossen Einfluss auf das Projekt Ballsport-
halle. Auch die zukünftige Entwicklung im CIS-Sportcenter 
ist mit zu berücksichtigen.

Tätigkeiten 2022

Die Machbarkeitsstudie bildet die Grundlage für den politi-
schen Prozess und die Klärung der weiteren Rahmenbedin-
gungen. Insbesondere müssen geklärt werden:
– Verbindlicher Vorvertag zwischen allen Projektbeteilig-

ten zur Klärung der weiteren Projektentwicklung und der 
Vorgaben bezüglich Trägerschaft, Finanzierung und Be-
trieb.

– Klärung Strategie CIS Sportcenter der Stadt Solothurn
– Entscheid über möglichen Entscheid Bildungscampus im 

Weitblick.

Wenn die politischen Prozesse zeitgerecht abgewickelt wer-
den können, sollte es ca. 2024 zu den entsprechenden Ur-
nenabstimmungen für die Projekt- und Kreditgenehmigung 
kommen. Dann wäre eine Inbetriebnahme 2027 möglich.

Die repla unterstützt den politischen Prozess und vertritt 
weiterhin die Interessen der gesamten Region.

Solothurn, Dezember 2021

Reto Vescovi

Sportstättenplanung – Ballsporthalle

Steuerungsausschuss

Stadt Solothurn
Kanton Solothurn
repla
IGSSO

Stadt Solothurn
Kanton Solothurn
repla
IGSSO

Gesamtprojektleitung

Lead: IGSSO

Teilprojekt
Rechtsform und Betrieb

Lead: IGSSO

Teilprojekt
Finanzierung

Lead: Stadt Solothurn

Teilprojekt
Bau
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Projekt Regionale Arbeitszonenbewirtschaftung

Ausgangslage

Die repla espaceSOLOTHURN erarbeitet zusammen mit den 
kantonalen Ämtern für Raumplanung bzw. Wirtschaftsför-
derung die Grundlagen für eine regionale bzw. kantonale 
Arbeitszonenbewirtschaftung. Damit wird eine Vorgabe 
der Bundesgesetzgebung umgesetzt, im Vordergrund steht 
aber der regionale Nutzen im Hinblick auf die Ansiedlung 
von Unternehmen.

Tätigkeiten 2021

Mittlerweile steht ein webbasiertes Tool zur Verfügung, mit 
dem ein Überblick über alle Arbeitszonen im Kanton mög-
lich sein wird. Vorläufig ist das Tool in einer Testversion für 
den internen Gebrauch verfügbar, soll aber zu gegebener 
Zeit für alle Interessierten zugänglich sein. Darin sollen par-
zellenscharf alle raumplanerisch relevanten Daten erfasst 
werden, aber insbesondere auch die Potentiale für die Ent-
wicklung dieser Areale, d. h. auch Angaben zu bebauten, 
aber unternutzten Arealen. Diese waren bisher nicht er-
fasst, sind aber aus Sicht Raumplanung (haushälterische 
Nutzung der Flächen) und Standortförderung (Erhöhung 
Nutzungsangebot) sehr wichtig. Diese Daten werden zu-
sammen mit den Gemeinden im Rahmen eines Gesprächs 
erfasst.

Weiteres Vorgehen

Die Inventarisierungsarbeiten mit den repla Gemeinden 
werden im ersten Quartal 2022 abgeschlossen sein. An-
schliessend erfolgt die Implementierung der ordentlichen 
zukünftigen Bewirtschaftung des Instrumentariums. Dazu 
sind diverse Klärungen und Beschlüsse nötig, die zusammen 
mit den Beteiligten (Amt für Raumplanung, kantonale und 
regionale Standortförderung, repla) bis zum Sommer 2022 
erfolgt und so weit wie möglich umgesetzt sein sollen:
– Zuständigkeit der Bewirtschaftung (Rollenzuständig-

keiten klären)
– Bereitstellung Datenbank («Hosting» zur Zeit www.info-

gis.ch / Firma BSB)
– Veröffentlichung/Zugriffsrechte Tool Arbeitszonen-

bewirtschaftung (Kreis der Berechtigten, Schreib- und 
Leserechte)

– Vorgehen für die periodische Aktualisierung der Daten 
(Auftraggeber/technische Durchführung/Häufigkeit/Ent-
schädigung)

– Definition Ansprechstelle (für Gemeinden, Interessierte 
für Ansiedlungen, kantonale Fachstellen etc.)

– Konsolidierung des Vorgehens bei der Beurteilung von 
Neueinzonungen

Zuchwil, Januar 2022

Matthias Reitze
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Das Vereinsjahr 2021 war immerhin etwas besser als das 
Jahr 2020, doch leider immer noch von Covid-19 geprägt. 

Hier eine kurze Zusammenfassung der wichtigsten Bege-
benheiten des letzten Jahres:

Infozentrum Witi Altreu

Das Infozentrum Witi Altreu öffnete in der Saison 2021 sei-
ne Tore wie vorgesehen am 16. April 2021. Während der 
Saison, welche bis zum 17. Oktober 2021 dauerte, konnten 
die BesucherInnen wie bereits 2020 zwar die Störche in 
und um Altreu sowie das Infozentrum mit seinem kürzlich 
aufgewerteten Ostteil bestaunen, nicht aber die Daueraus-
stellung über den Weissstorch und die Sonderausstellung 
in den Gebäuden. Beide Ausstellungen leben davon, dass 
die Besuchenden Knöpfe drücken und die interaktiven Aus-
stellungselemente betätigen. So wäre es bei einer Öffnung 
der Ausstellungen schlicht unmöglich gewesen, die gesund-
heitliche Sicherheit für die Besuchenden zu gewährleisten. 
Das mit grossem Aufwand erstellte Schutzkonzept mit den 
vom BAG empfohlenen Massnahmen für den Aussenbereich 
des Infozentrums stellte sicher, dass sich die Besucherinnen 
und Besucher wohl und sicher fühlten. Trotz allem war die 
Besucheranzahl wieder im gewohnten Rahmen, d. h. über 
30 000 Eintritte. Gebucht waren total 63 Führungen, von 
welchen 12 wieder annulliert wurden, so dass schliesslich 
noch 51 Führungen zu den Themen Störche, Biber und Witi 
durchgeführt werden konnten. Die Führungen wurden ge-
bucht von Schulen, Vereinen, privaten Gruppen und Firmen. 
Für Schulen aus dem Kanton Solothurn gilt ein vergünstig-
ter Tarif. Total haben 922 Personen an den Führungen teil-
genommen, darunter 383 Kinder und Jugendliche. Im Jahr 
2020 waren es total 636 Personen, davon 113 Schülerinnen 
und Schüler. Während der Saison wurden zudem 9 Anlässe 
im Infozentrum abgehalten, darunter der Ferienpass und 
JUBIRASO.

Was mich in diesem Jahr besonders freut, ist die zuneh-
mende Anzahl Führungen zum Thema Witi. Zwar werden 
verständlicherweise immer noch hauptsächlich Führungen 
zum Thema Störche gebucht, doch in diesem Jahr wurden 
12 Führungen zum Thema Witi durchgeführt. Das Echo der 
Besucher war trotz geschlossenen Ausstellungen durch-
wegs positiv.

Nachdem im Jahr 2020 53 Storchenpaare dank storchen-
freundlichem Wetter erfolgreich 92 Junge aufzogen, war es 
2021 völlig anders. Zwar waren im April 60 Horste besetzt, 
doch nur in 39 Horsten wuchsen 74 Junge auf. Der kalte und 
verregnete Sommer 2021 verlangte von den Störchen alles 
ab. In einigen Horsten gab es gar keine Brut, in 10 Horsten 
kam es zu einem Totalverlust und drei Horste wurden so-
gar durch den Sturm herunter geweht. Zwei ebenfalls von 
Sturmböen herunter gewehte Jungstörche wurden in der 
Wildstation Landshut Utzenstorf gepflegt und zusammen 
mit 9 Störchen aus Grossaffoltern am 30. Juli wieder frei 
gelassen. Rund 40 Junge haben den Sommer nicht überlebt.

Sonderausstellung 2019/21/22
«Meister der Lüfte» 

Die Ausstellung mit dem Thema «Meister der Lüfte» konnte 
leider in diesem Jahr erneut nicht fürs Publikum geöffnet 
werden. Wir hoffen nun fest, diese im Frühling 2022 zusam-
men mit zahlreichen Gästen zum 2. Mal zu eröffnen und zei-
gen zu können. Man lernt an dieser Ausstellung unter ande-
rem, wieso ein Vogel überhaupt fliegen kann, was man unter 
Thermik versteht, wie ein Flügel aufgebaut ist und wie das 
Skelett eines Vogels aussieht. Diese besondere Ausstellung 
mit vielen interaktiven Elementen, welche Gross und Klein 
zum Mitmachen animieren, kommt bei den Besuchenden 
sehr gut an. Aufgrund des grossen Installationsaufwandes 
für die Sonderausstellung, wird diese hoffentlich im Jahr 
2022 nochmals zu bestaunen sein.

Der Verein

Nachdem im Jahr 2020 keine GV durchgeführt werden konn-
te und die Covid-Verordnung im Frühling 2021 immer noch 
keine grösseren Versammlungen vor Ort zuliess, beschlossen 
wir, die GV 2021 auf schriftlichem Weg durchzuführen. Dabei 
wurden die Jahresberichte 2020 und 2021 sowie die Jahres-
rechnung 2019 und 2020 und das Budget 2020 und 2021 
zur Genehmigung an die Mitglieder versandt. 34 Mitglieder 
reichten die Stimmkarte fristgerecht bis zum 19. Juni 2021 
ein. Alle eingereichten Stimmkarten waren unterschrieben 
und somit gültig. Sämtliche Geschäfte wurden ohne Gegen-
stimmen gutgeheissen. Neben Jahresberichten und Finanz-
geschäften wurde Mike Brotschi als Vertretung der Stadt 
Grenchen einstimmig in den Vorstand gewählt.

Verein «Für üsi Witi» – Infozentrum Witi Altreu
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Das Infozentrum-Team rund um Renata Gugelmann hat 
auch in diesem Jahr wieder dafür gesorgt, dass sich die Be-
suchenden im Infozentrum zu jeder Zeit wohl fühlten. 

Projekte und Aktivitäten

Der Verein setzt sich gemäss seinen Statuten für die Er-
haltung der Landwirtschafts- und Schutzzone Witi ein. In 
diesem Sinn kommen wir einer Verpflichtung nach, denn 
der Bund hat vom Kanton Solothurn die Ausscheidung einer 
Schutzzone im Bereich der Witi und eine nachhaltige Infor-
mation über diese verlangt – dies als Gegenleistung für den 
Wititunnel im Zusammenhang mit dem Bau der A5. Unser 
2001 gegründeter Verein vermittelt die Information über die 
kantonale Landwirtschafts- und Schutzzone Witi durch den 
Betrieb des Informationszentrums Witi in Altreu. Die vom 
Kanton 2018 neu erstellten Informationstafeln sind dabei 
eine wertvolle Ergänzung. Unsere Arbeit ist sehr wichtig 
und wird auch geschätzt. 

Umweltbildungsangebot: Storchen- und 
Weiherforscher-Kisten

Seit letzter Saison stehen im Infozentrum zwei Forscher-
kisten, welche von Pro Natura Solothurn entwickelt wurden, 
zur Ausleihe vor Ort zur Verfügung. Schulklassen können 
nach einer Storchenführung ihre Kenntnisse mit spieleri-
schen Aufgaben aus dem Storchenkoffer aktiv vertiefen. Mit 
der Weiherforscherkiste werden Schülerinnen und Schüler 
animiert, die kleinen Weiherbewohner zu beobachten, be-
hutsam zu fangen und kennenzulernen. Die Reservation der 
Kisten läuft via Pro Natura Solothurn und wurde bereits ein 
paarmal genutzt.

Holzturm KRAFTORT Wald – 
Aussenstation des Infozentrums

Dank der Initiative der «IG Turm KRAFTORT Wald», ist 
es gelungen, diesen wunderbaren Holzturm der HESO- 
Sonderausstellung 2018 in die Witi zu holen. Nachdem zu-
erst vorgesehen war, den Turm im Infozentrum zu platzie-
ren, hat er nun den perfekten Platz am Aareufer östlich von 
Altreu gefunden. Dieser aus einheimischen Hölzern gefer-
tigte Turm strahlt somit als Leuchtturm für den modernen 

Holzbau und dient gleichzeitig der Naturbeobachtung und 
Umweltbildung. Der besondere Turm ist zu allen Jahres-
zeiten einen Besuch wert.

Neue Horstkameras – Hochauflösende Bilder  
direkt aus dem Storchenhorst

Wie bereits im Vorjahr angekündigt, wurden pünktlich zur 
Brutzeit zwei hochauflösende Horstkameras installiert. 
Unter der Leitung von Lorenz Heer, einem ausgewiesenen 
Storchenkenner, konnten die Profikameras in Zusammen-
arbeit mit internen und externen Technikern eingerichtet 
und auf der Homepage info-witi.ch verlinkt werden. So war 
es möglich, die Entwicklung der Jungstörche bequem von 
zu Hause aus live mitzuverfolgen. Dieses Angebot wurde 
sehr rege benutzt und wird selbstverständlich auch 2022 
wieder aufgeschaltet.

Ausblick 2022

Das Infozentrum besteht 2022 in seiner 19. Saison. Nach 
wie vor ist der Weissstorch das zentrale Thema neben den 
wichtigen Informationen über die Landwirtschafts- und 
Schutzzone Witi. Wir hoffen sehr, die Sonderausstellung 
«Meister der Lüfte» und die Dauerausstellung zum Thema 
Weissstorch im Frühling 2022 für die BesucherInnen öffnen 
zu können.

Für 2022 sind bereits Investitionen in den Unterhalt des 
Chalets und der Umgebung geplant. Es ist uns wichtig, dass 
sich die Besuchenden im Infozentrum Witi wohl fühlen.

Zum Schluss ein herzliches Dankeschön

Ich möchte allen herzlich danken, die sich für den Verein 
«Für üsi Witi» engagieren – sei es politisch, finanziell, fach-
lich oder in anderer Form. Danke an die Kolleginnen und Kol-
legen des Vorstandes, die Mitglieder der Fachkommission, 
wie auch einen besonderen Dank an das ganze Witi-Team, 
welches trotz Corona das Infozentrum während der ganzen 
Saison am Laufen hielt. Ein grosses Dankeschön geht auch 
an Pro Natura Solothurn mit ihrer Geschäftsführerin Ariane 
Hausammann für die fortwährende grosse Unterstützung.
Weiter ein grosses Merci für die gute Zusammenarbeit mit 
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den verschiedenen Vereinen, wie Storch Schweiz, BirdLife 
Kanton Solothurn und dem WWF.

Im Namen des Vereins möchte ich auch den Institutionen 
danken, welche uns finanziell unterstützen: dem Kanton 
 Solothurn, der repla espaceSOLOTHURN, dem Lotterie-
fonds, und den Einwohnergemeinden Bellach, Bettlach, 
Grenchen, Nennigkofen-Lüsslingen, Selzach, und Solothurn. 
Auch allen Einzelpersonen sei an dieser Stelle für ihre Unter-
stützung als Mitglieder des Vereins ganz herzlich gedankt.

Selzach, November 2021

Markus Dietschi, Präsident Verein «Für üsi Witi»
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Der Kulturbetrieb in der Saison 2020/2021

Im September/Oktober 2020 waren noch eine handvoll An-
lässe möglich, die aber aufgrund der schlechten Situation 
rund um die Pandemie und aufgrund vieler Massnahmen 
(z. B. Sektoren) nicht mehr wirklich gut besucht waren. Am 
11. Dezember 2020 hat der Bundesrat Schliessungen in 
unserem Bereich angeordnet – rien ne va plus. Die Saison 
2020/2021 (Juli 2020 bis Juni 2021) ging somit als spe-
ziellste Saison in die kofmehlschen Geschichtsbücher ein. 
Möglichkeiten gab es mit dem Covid-Zertifikat ab Juli 2021 
wieder und bis November 2021 konnte man dann tatsäch-
lich von einer neuen Normalität sprechen, allerdings ent-
wickelte die Pandemie ab Dezember 2021 wieder in eine 
problematische Richtung – viele kulturelle Inhalte mussten 
in den Frühling/Herbst 2022 verschoben oder gar abgesagt 
werden.

Krisenmanagement in der Corona-Pandemie

Die vielen Massnahmen von Bund und Kanton, die ver-
schärft und wieder gelockert werden oder die Instrumen-
te in dieser Krise, die auslaufen oder wieder beschlossen 
werden, benötigen ein gutes und schnelles Tracking bzw. 
Krisenmanagement, so dass man Massnahmen richtig und 
gesetzeskonform realisiert und/oder keine Termine ver-
passt bzw. die Umsetzung sauber und transparent in der 
Buchhaltung anpassen kann. Aufgrund des umsichtigen und 
sorgfältigen Vorgehens in der Corona-Krise, steht die Kul-
turfabrik Kofmehl per Ende Dezember 2021 finanziell «soli-
de» da. Mit den von Bund und Kanton in Aussicht gestellten 
Instrumenten und auch der sehr wertvollen Unterstützung 
der repla espaceSOLOTHURN, wird es möglich sein, schwie-
rige Situationen auch 2022 zu stemmen. 

Screening Zentrum Solothurn

Aussergewöhnliche Zeiten erfordern aussergewöhnliches 
Engagement. Einerseits kommen durch die aktuelle Corona- 
Pandemie viele Behörden ressourcentechnisch an ihren 
Anschlag und andererseits haben Kulturhäuser wie die 
Kultur fabrik Kofmehl über Monaten kaum Auslastungen! 
Am 16. November 2020 kam vom kantonalen Gesundheits-
amt die Anfrage für den Aufbau und Betrieb eines Scree-
ning Zentrums für Corona Schnelltests unter der Leporello- 

Brücke (östlich der Kulturfabrik Kofmehl). Innerhalb von 
rund drei Wochen wurde in sehr enger Zusammenarbeit 
mit dem kantonalen Gesundheitsamt, der Unterstützung 
vom Screening Zentrum Belp (Betreiber: Gurtenfestival) 
und dem Kanton Bern das Screening Zentrum Solothurn 
initiert, aufgebaut und am 11. Dezember 2020 in Betrieb 
genommen. Für den Betrieb des Screening Zentrums wurde 
eigens die KFK Testcenter GmbH gegründet (Tochtergesell-
schaft vom Verein Creep/Kulturfabrik Kofmehl) um die Ab-
wicklung ganz transparent zu vollziehen. Dieser Umstand 
wurde mit sämtlichen Partnern der Kulturfabrik Kofmehl 
(repla espaceSOLOTHURN, Amt für Kultur und Sport, Stif-
tung zur Förderung der Jugendkultur im Kanton Solothurn) 
abgesprochen und ist auf viel gute Rückmeldungen gestos-
sen. Das Screening Zentrum Solothurn war am 11. Dezem-
ber 2021 exakt ein Jahr in Betrieb und der Kanton Solothurn 
hat die KFK Testcenter GmbH beauftragt, sicher bis Ende 
Juni 2022 Corona-Tests (Antigen- und PCR-Test) sowie Aus-
bruchsuntersuchungen durchzuführen. 

In der Phase August bis November 2021 hatten wir die Situ-
ation, dass auch der Kulturbetrieb wieder Perspektiven und 
Möglichkeiten hatte – der Parallel-Betrieb mit dem Test-
center konnte gut umgesetzt werden. Aussergewöhnliche 
Zeiten erfordern eben aussergewöhnliches Engagement. 

Weitere Informationen unter www.kofmehl.net 

Solothurn, Dezember 2021

Für die Kulturfabrik Kofmehl: 
Pipo Kofmehl (Leiter der Geschäftsstelle), 
Stefan Wigger (Leiter Programm),
Simone Kummer (Leiterin PR)

Kulturfabrik Kofmehl

JAHRESBERICHTE 2021 – TÄTIGKEITSPROGRAMME 2022
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Organe der Genossenschaft Regiomech
(Stand 31.12.2021)

Genossenschafter

Kurt Fluri
Beat Gattlen
Philipp Heri
Alex Nussbaumer
Stefan Schluep
Roger Siegenthaler

Verwaltung

Roger Siegenthaler Präsident
Kurt Fluri Vize-Präsident
Alex Nussbaumer Mitglied

Ueli Schwaller Geschäftsführer (Protokoll)

Verwaltungsausschuss

Roger Siegenthaler Präsident
Kurt Fluri Vize-Präsident

Revisionsstelle

GSW Treuhand AG, Solothurn

Regiomech

Ueli Schwaller Geschäftsführer
Brigitte Rohrbach Abteilungsleiterin Dienstleistungen
Marlen Rütschi Abteilungsleiterin Zentrale Dienste
Dominic von Roll Abteilungsleiter BOA
Kuno Salzenberg Abteilungsleiter Manuelle Fertigung

Regiomech

JAHRESBERICHTE 2021 – TÄTIGKEITSPROGRAMME 2022
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Bericht des Geschäftsführers

Am 1. Juni 2021 durfte ich die Geschäftsführung der Re-
giomech von meinem Vorgänger Ignaz Moser übernehmen. 
Die ersten gemeinsamen Wochen wurden intensiv dafür 
genutzt, mir als Quereinsteiger das Umfeld näher zu bringen 
und ein entsprechendes Netzwerk aufzubauen. Am 3. Juli 
2021 verabschiedete sich die Belegschaft mit einer kleinen 
Feier offiziell von Ignaz Moser. An dieser Stelle bedanke ich 
mich bei ihm für sein Wirken in der Regiomech und die kom-
petente Einführung. 

Leider kommt man auch 2021 nicht darum herum, Corona 
und all die damit einhergehenden Einschränkungen und Un-
sicherheiten als grosse Herausforderung und Negativpunkt 
in einem Jahresbericht zu erwähnen. Weitere Ausführungen 
dazu sollen aber an dieser Stelle nicht gemacht werden – 
andernorts wurde und wird dazu genug geschrieben. Ein 
zweites einschneidendes Ereignis war sicherlich die verlo-
rene Ausschreibung der Staplerkurse des Amtes für Wirt-
schaft und Arbeit (AWA). Diese werden ab 1. Januar 2022 
von einem privaten Anbieter durchgeführt, welcher ein fi-
nanziell deutlich besseres Angebot als die Regiomech einge-
reicht hat. Damit geht auf einen Schlag rund das halbe Auf-
tragsvolumen für den Bereich Logistik verloren. Aufgrund 
dieser Tatsache und der Kündigung des Abteilungsleiters 
per 31. Dezember 2021 wurde entschieden, die Abteilung 
per 31. März 2022 ganz zu schliessen. Neben allen heraus-
fordernden Auswirkungen dieses Entscheides, eröffnen sich 
bezüglich räumlicher Organisation viele neue Perspektiven. 
Wie diese konkret aussehen könnten ist Gegenstand aktu-
eller Prüfungen. Auch in organisatorischer und personeller 
Hinsicht haben einige Veränderungen stattgefunden oder 
sind aktuell am Laufen. Erwähnt werden soll an dieser 
Stelle insbesondere die im Herbst angestossene Organi-
sationsentwicklung (OE). Diese soll die Basis schaffen, um 
für künftige Herausforderungen gut aufgestellt zu sein und 
der Regiomech eine moderne, flexible und schlagkräftige 
Struktur zu geben. Diese OE wird mittels externer Beglei-
tung durch das Büro «Trans4m» durchgeführt und soll per 
Ende Februar 2022 abgeschlossen sein. Aktuell finden sich 
immer noch genügend Aufträge für die Qualifizierung und 
Beschäftigung der Teilnehmenden. Es ist aber definitiv auch 
so, dass die geeigneten Arbeiten je länger je mehr automa-
tisiert oder ins Ausland verlagert werden. Hier gilt es, dies 
nach Möglichkeit zu verhindern und sich durch zusätzliche 
Auftraggeber in Zukunft breiter abzustützen. 

Das Umfeld, in welchem sich die Regiomech bewegt, ist ak-
tuell sehr dynamisch. Die wirtschaftliche Lage ermöglicht 
im Kerngeschäft viele Vermittlungen von Teilnehmenden 
in den ersten Arbeitsmarkt, was als sehr positiv gewertet 
werden darf. Diese Vermittlungen, ein allgemein gut laufen-
der Arbeitsmarkt und geringe Asylströme in die Schweiz 
führen aber auch dazu, dass die Zuweisungen und somit die 
Teilnehmerzahlen in unseren Programmen seit August 2021 
auf relativ tiefem Niveau verharren. Wie sich diese Situa-
tion im neuen Jahr entwickeln wird, ist offen und kann auch 
nicht direkt beeinflusst werden. Zu diesen Unsicherheiten 
kommen die Veränderungen seitens unserer Auftraggeber. 
Einerseits ist dies die Weiterentwicklung der IV, anderer-
seits das nun langsam in die Umsetzungsphase gelangende 
Integrale Integrationsmodell (IIM). An Herausforderungen 
wird es also der Regiomech auch 2022 nicht fehlen. 

Ein grosser Dank geht an alle, die im vergangenen Jahr 
etwas zur Aufgabenerfüllung der Regiomech beigetragen 
haben. Ein besonderer Dank gebührt der Verwaltung und 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Sie ermöglichen 
mit ihrer Empathie, Geduld, Einsatzbereitschaft und ihrem 
Fachwissen vielen Menschen den Einstieg oder die Rückkehr 
in den Arbeitsmarkt und somit positive Zukunftsaussichten. 

Zuchwil, Dezember 2021

Ueli Schwaller, Geschäftsführer Regiomech
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Jahresrechnung 2021 / Voranschlag 2022
      B U D G E T   und   R E C H N U N GREPLA espace Solothurn

Erfolgsrechnung Repla Budget 2022 Rechnung 2021 Budget 2021
Konto Funktionalgliederung LR Repla Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 177'650.00 170'486.02 176'850.00
Netto Aufwand 177'650.00 170'486.02 176'850.00

01 Legislative und Exekutive 78'600.00 68'262.80 75'100.00

011 Delegiertenversammlung 23'300.0019'926.3026'400.00
011.300.00 300.00 300.00 300.00Rechnungsprüfung
011.310.00 7'000.00 5'247.15 7'000.00Druck Jahresbericht
011.318.02 15'000.00 12'379.15 15'000.001Honorar Geschäftsstelle
011.319.00 3'100.002Verpflegung 

Delegiertenversammlung
011.319.01 1'000.00 2'000.00 1'000.00Geschenke DV

012 Vorstand 51'800.0048'336.5052'200.00
012.300.00 13'000.00 8'200.00 13'000.003Sitzungsgelder Vorstand
012.301.01 400.00 400.00 400.00Entschädigung Vize-Präsidium
012.303.00 800.00 667.85 400.00Sozialversicherungsbeiträge
012.318.00 18'000.00 19'068.65 18'000.00Honorare Geschäftsstelle
012.318.01 20'000.00 20'000.00 20'000.00Honorar Präsidium

02 Allgemeine Verwaltung 99'050.00 102'223.22 101'750.00

020 Geschäftsstelle 42'500.0049'677.2542'500.00
020.301.00 4'000.00 4'000.00 4'000.00Honorar Buchführung
020.318.00 37'000.00 45'677.25 37'000.004Honorar Geschäftsstelle
020.318.02 1'500.00 1'500.00Honorar Diverse

021 EDV / Homepage 15'700.006'450.9012'000.00
021.318.00 7'500.00 2'530.95 14'500.00Honorar Homepage
021.318.02 4'500.00 3'919.95 1'200.00Honorar Geschäftsstelle

023 Stellungnahmen / 
Informationen

21'000.0022'003.4023'000.00

023.318.01 18'000.00 18'636.05 16'000.00Honorare 
Stellungnahmen/Informationen

023.318.02 5'000.00 3'367.35 5'000.00Gemeindeinformationen

024 Vertretungen in kant. 
Kommissionen / Projekte

6'000.006'000.006'000.00

024.318.00 6'000.00 6'000.00 6'000.00Honorare Vertretungen in kant. 
Kommission / Projekte

029 Übrige allgemeine 
Verwaltungskosten

16'550.0018'091.6715'550.00

029.310.00 4'000.00 5'387.40 2'000.00Verwaltungskosten, Inserate
029.310.01 6'000.00 5'972.20 6'000.00Drucksachen
029.318.00 200.00 77.05 200.00Porti
029.318.01 350.00 1'101.37 350.00Gebühren Post und Bank
029.319.99 5'000.00 5'553.65 8'000.00Übriger Sachaufwand

3 KULTUR / FREIZEIT 153'250.00 110'000.00 196'581.95 112'303.40 184'050.00 110'000.00
Netto Aufwand 43'250.00 84'278.55 74'050.00

30 Kulturförderung 125'000.00 110'000.00 137'303.40 112'303.40 145'000.00 110'000.00

300 Kulturförderung 35'000.0025'000.0015'000.00
300.365.00 5'000.00 5'000.00 5'000.00Kulturnacht
300.365.01 5'000.00 5'000.005Theaterprojekt Schulen
300.365.04 10'000.00 10'000.006Sommeroper Selzach
300.365.06 10'000.00 10'000.007Kultur im Wasseramt
300.365.99 5'000.00 5'000.00Übrige Kulturförderung

310 Kulturfabrik Kofmehl 110'000.00 110'000.00112'303.40112'303.40110'000.00110'000.00
310.365.00 110'000.00 112'303.40 110'000.00Beitrag an Kulturfabrik Komfehl
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      B U D G E T   und   R E C H N U N GREPLA espace Solothurn

Erfolgsrechnung Repla Budget 2022 Rechnung 2021 Budget 2021
Konto Funktionalgliederung LR Repla Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

310.462.00 110'000.00 112'303.40 110'000.00Mitgliederbeiträge Gemeinden 
Kulturfabrik Kofmehl

35 Übrige Freizeitgestaltung 28'250.00 59'278.55 39'050.00

350 Wiederkehrende Beiträge 20'850.0021'690.0520'850.00
350.365.01 20'800.00 21'640.05 20'800.00Infozentrum Witi Altreu
350.365.03 50.00 50.00 50.00Regionaljournal

351 Einmalige Beiträge 2'000.0021'000.002'000.00
351.318.00 1'000.00 1'000.00 1'000.00Honorare Einmalige Beiträge
351.365.99 1'000.00 20'000.00 1'000.008Übrige Einmalige Beiträge

352 Slow Up 11'200.0010'877.70400.00
352.317.00 300.00 300.00Spesen SlowUp
352.319.00 100.00 107.70 100.00Mitgliederbeitrag SlowUp
352.319.01 10'770.00 10'800.009Partnerbeitrag SlowUp

353 Sportstättenplanung 5'000.005'710.805'000.00
353.318.00 5'000.00 5'710.80 5'000.00Honorare Sportstättenplanung

7 UMWELT UND RAUMORDNUNG 1'809'800.00 1'599'800.00 1'683'542.55 1'548'200.70 1'677'300.00 1'538'800.00
Netto Aufwand 210'000.00 135'341.85 138'500.00

79 Raumordnung 1'809'800.00 1'599'800.00 1'683'542.55 1'548'200.70 1'677'300.00 1'538'800.00

790 Agglomerationsprogramm 22'000.00 3'800.003'217.0027'713.8018'800.0069'000.00
790.318.01 65'000.00 27'713.80 20'000.0010Honorare Aggloprogramm
790.318.03 4'000.00 2'000.00Veranstaltungen
790.461.00 18'800.00 3'217.00 3'800.00Kantonsbeitrag an 

Agglomerationsprogramm

791 LOS 57'700.0043'417.6057'700.00
791.310.00 2'000.00 988.70 2'000.00Drucksachen LOS
791.318.00 37'000.00 20'735.50 36'000.0011Honorare LOS
791.318.01 16'000.00 19'891.50 17'000.00Honorar Geschäftsstelle
791.318.04 700.00 941.80 700.00Homepage LOS
791.319.00 1'000.00 860.10 1'000.00Veranstaltungen LOS
791.319.99 1'000.00 1'000.00Übriges LOS

792 Landschaftsqualität und 
Vernetzung

8'600.0012'945.008'600.00

792.318.00 2'600.00 2'000.00 2'600.00Honorare LQV
792.318.02 6'000.00 10'945.00 6'000.0012Projekte LQV

793 Littering 16'000.0016'926.5511'000.00
793.318.00 7'500.00 8'248.95 7'500.00Honorare Littering
793.365.00 3'500.00 8'677.60 8'500.00Kostenanteil Repla an Littering

796 Kostenbeteiligungen 1'531'000.00 1'525'000.001'536'983.701'541'781.901'525'000.001'529'000.00
796.318.00 4'000.00 4'798.20 6'000.00Honorare Kostenbeteiligungen
796.365.10 1'525'000.00 1'536'983.70 1'525'000.00Kostenbeteiligungsmodell; 

Beiträge an Institiutionen
796.462.10 1'525'000.00 1'536'983.70 1'525'000.00Kostenbeteiligungsmodell; 

Beiträge der Gemeinden

798 Verschiedene Projekte 39'500.00 10'000.008'000.0038'379.5556'000.00133'000.00
798.318.00 8'000.00 9'351.05 8'000.00Honorare Projekt 

Neophytenbekämpfung
798.318.03 15'000.00 19'982.65 20'000.00Arbeitszonen-Bewirtschaftung
798.318.04 5'000.00 9'045.85 11'500.00Mobilitätsquintett
798.318.05 105'000.0013Energie
798.461.03 6'000.00 8'000.00 10'000.00Kantonsbeitrag Arbeitszonen 

Bewirtschaftung
798.461.05 50'000.00Kantonsbeitrag Energie
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      B U D G E T   und   R E C H N U N GREPLA espace Solothurn

Erfolgsrechnung Repla Budget 2022 Rechnung 2021 Budget 2021
Konto Funktionalgliederung LR Repla Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

799 Übriges Raumordung 2'500.002'378.151'500.00
799.318.00 1'000.00 1'000.00Honorare übrige Raumordnung
799.318.04 1'500.00 1'378.15 1'500.00Projektentwicklung

8 WIRTSCHAFT 2'500.00 1'738.50 1'500.00
Netto Aufwand 2'500.00 1'738.50 1'500.00

84 Wirtschaftsförderung 2'500.00 1'738.50 1'500.00

840 Wirtschaftsförderung 1'500.001'738.502'500.00
840.318.00 1'500.00 1'000.00 1'500.00Honorare Wirtschaftsförderung
840.319.00 1'000.00 738.50Mitgliederbeiträge 

Standortförderung, Marketing  
und sovision espaceSolothurn

9 FINANZEN 433'400.00 391'844.92 390'900.00
Netto Ertrag 433'400.00 391'844.92 390'900.00

94 Vermögens- und 
Schuldenverwaltung

388'000.00 388'989.25 380'780.00

940 Kapital- / Zinsendienst 380'780.00388'989.25388'000.00
940.420.01 30.60Zinsen Regiobank
940.420.02 1.45Zinsen Baloise Bank
940.462.00 183'000.00 183'769.20 179'900.0014Mitgliederbeiträge Gemeinden 

ordentlich
940.462.01 204'000.00 204'188.00 199'880.0015Mitgliederbeiträge Gemeinden für 

Regionale Projekte
940.469.00 1'000.00 1'000.00 1'000.00Übrige Mitgliederbeiträge

99 Nicht aufgeteilte Posten 45'400.00 2'855.67 10'120.00

999 Abschluss 10'120.002'855.6745'400.00
999.489.00 45'400.00 2'855.67 10'120.0016Aufwandüberschuss

Total 2'143'200.00 2'143'200.00 2'052'349.02 2'052'349.02 2'039'700.00 2'039'700.00

2'143'200.00 2'143'200.00 2'039'700.00 2'039'700.002'052'349.022'052'349.02Gesamttotal

Jahresrechnung 2021 / Voranschlag 2022

JAHRESRECHNUNG 2021 / VORANSCHLAG 2022
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      B U D G E T   und   R E C H N U N GREPLA espace Solothurn

Bemerkung: Extern

Rechnung 2021: weniger Aufwand, da DV auf Korrespondenzweg1 011.318.02
Rechnung 2021: weniger Aufwand, da DV auf Korrespondenzweg2 011.319.00
Rechnung 2021: Weniger Sitzungsaufwand (GLA / Vorstand)3 012.300.00
Rechnung 2021: Mehr kantonale Projekte, Ausschreibung AP54 020.318.00
Rechnung 2021: Keine Durchführung wegen Corona5 300.365.01
Rechnung 2021: keine Durchführung wegen Corona, Vortrag 20226 300.365.04
Rechnung 2021: keine Durchführung wegen Corona, Vortrag 20227 300.365.06
Rechnung 2021: Unterstützung Soloth. Waldwanderweg Emme, Kajakhaus Biberist8 351.365.99
Rechnung 2021: keine Durchführung wegen Corona, Vortrag 20229 352.319.01
Rechnung 2021: Ext. Unterstützung Ausschreibung AP510 790.318.01
Rechnung 2021: Minderaufwand Veranstaltungen und Kommunikation11 791.318.00
Rechnung 2021: Mehraufwand für Vergütung Drohnenpiloten (Rehkitzrettung)12 792.318.02
Budget 2022: Neues Projekt Grundlagen für kommunale Energieplanung (vgl. Projektantrag)13 798.318.05
Rechnung 2021: Mehreinnahmen aufgrund höherer Bevölkerungszahl14 940.462.00
Rechnung 2021: Mehreinnahmen aufgrund höherer Bevölkerungszahl15 940.462.01
Budget 2022: Finanzierungsbeitrag aus Rückzahlung Darlehen Regiomech CHF 40'000.-- an den Aufwandüberschuss.16 999.489.00

JAHRESRECHNUNG 2021 / VORANSCHLAG 2022
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B I L A N ZREPLA espace Solothurn

Bilanz Repla Bestand per Veränderungen Bestand per
Konto Bilanzgliederung Repla 01.01.2021 31.12.2021Zuwachs Abgang

1 A K T I V E N 1'046'141.36 4'265'189.45 4'165'902.02 1'145'428.79

10 FINANZVERMOEGEN 1'046'141.36 4'265'189.45 4'165'902.02 1'145'428.79

100 Flüssige Mittel 321'623.81 2'215'258.60 2'077'219.72 459'662.69

1001 Postcheck 291'531.11 2'215'258.10 2'077'216.37 429'572.84
1001.01 291'531.11 2'215'258.10 2'077'216.37 429'572.84Postfinance CH40 0900 0000 3043 

9910 3 (30-439910-3)

1002 Banken 30'092.70 0.50 3.35 30'089.85
1002.02 30'092.70 0.50 3.35 30'089.85Vereinskonto Regiobank Solothurn, 

CH83 0878 5016 0300 6130 1

1015 Debitoren 2'049'899.30 2'038'682.30 11'217.00

1015.01 0.00 2'049'899.30 2'038'682.30 11'217.00Debitoren

102 Anlagen 724'517.55 31.55 50'000.00 674'549.10

1020 Festverzinsliche Wertpapiere 74'515.55 31.55 74'547.10
1020.01 14'353.75 1.45 14'355.20Sparkonto Baloise Bank SoBa, 

CH03083340000S121541B
1020.03 60'161.80 30.10 60'191.90Sparkonto Regiobank Solothurn, 

CH9808785042060632510

1021 Aktien und Anteilscheine 2.00 2.00
1021.01 1.00 1.00Anteilscheine Genossenschaft 

Aare-Fähre
1021.02 1.00 1.00Aktien Regiomarketing AG (in 

Liquidation)

1029 Uebrige Anlagen 650'000.00 50'000.00 600'000.00
1029.02 650'000.00 50'000.00 600'000.00Zinsloses Darlehen an die 

Regiomech

Bilanz per 31.12.2021

BILANZ PER 31.12.2021
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BILANZ PER 31.12.2021

B I L A N ZREPLA espace Solothurn

Bilanz Repla Bestand per Veränderungen Bestand per
Konto Bilanzgliederung Repla 01.01.2021 31.12.2021Zuwachs Abgang

2 P A S S I V E N 1'046'141.36 2'238'951.60 2'139'664.17 1'145'428.79

20 FREMDKAPITAL 25'167.10 140'089.00 60'690.15 104'565.95

205 Transitorische Passiven 25'167.10 140'089.00 60'690.15 104'565.95

2050 Transitorische Passiven 25'167.10 140'089.00 60'690.15 104'565.95
2050.01 21'450.00 60'770.00 21'450.00 60'770.00Transitorische Passiven
2050.10 3'717.10 79'319.00 39'240.15 43'795.95Gechäftsführung 

Vernetzungsprojekte

2000 Kreditoren 69'196.40 2'098'862.60 2'076'118.35 91'940.65

2000.01 69'196.40 2'098'862.60 2'076'118.35 91'940.65Kreditoren Repla

23 KAPITAL 951'777.86 2'855.67 948'922.19

239 Kapital 951'777.86 2'855.67 948'922.19

2390 Eigenkapital 951'777.86 2'855.67 948'922.19
2390.01 Eigenkapital 951'777.86 2'855.67 948'922.19

Total Passiven 1'145'428.79
Total Aktiven 1'145'428.791'046'141.36

1'046'141.36
4'265'189.45
2'238'951.60

4'165'902.02
2'139'664.17

Aktivenüberschuss 0.00
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Revisionsbericht

REVISIONSBERICHT



53

PROTOKOLL

DELEGIERTENVERSAMMLUNG 2021



54 Regionalplanungsgruppe espaceSOLOTHURN      Jahresbericht 2021

Protokoll der ordentlichen
Delegiertenversammlung

Beschlussfassung auf dem Zirkularweg

Traktanden

 1. Protokoll zur DV 2020 per Zirkularbeschluss 
 2. Genehmigung der Jahresberichte 2020
 3. Genehmigung der Jahresrechnung 2020
 4. Jahresbeiträge 2021
 5. Budget 2021

PROTOKOLL DER ORDENTLICHEN DELEGIERTENVERSAMMLUNG
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PROTOKOLL DER ORDENTLICHEN DELEGIERTENVERSAMMLUNG

Ausgangslage

Aufgrund der empfohlenen Corona-Massnahmen des Bundesrates wurde die DV der repla espace-
SOLOTHURN vom 29. März abgesagt. Der Geschäftsleitende Ausschuss der repla hat beschlossen, 
dass die Mitglieder ihre Rechte wie bereits letztes Jahr auf schriftlichem Weg ausführen sollen (ge-
mäss Art. 6b «Versammlungen von Gesellschaften» der COVID-19-Verordnung 2 vom 13. März 2020).

Mit Schreiben vom 26. Februar 2021 wurden die Delegierten eingeladen, bis am 16. April 2021 ihre 
Beschlüsse zu nachfolgenden Traktanden einzureichen.

Von den 63 Delegierten haben 50 von diesem Recht Gebrauch gemacht.

Abstimmungsresultate

Traktandum 1
Protokoll der DV 2020 per Zirkularbeschluss

Fragestellung Ja Nein Enth.

Sind Sie einverstanden mit dem Protokoll der DV 2020? 49 0 1

Traktandum 2
Genehmigung Jahresberichte 2020

Fragestellung Ja Nein Enth.

Genehmigen Sie den Jahresbericht des Präsidenten? 50 0 0

Traktandum 3
Jahresrechnung und Bilanz 2020

Fragestellungen Ja Nein Enth.

Genehmigen Sie die Jahresrechnung 2020 unter Kenntnisnahme 
des Revisionsberichts?

50 0 0

Stimmen Sie der Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2020 zu? 49 0 1

Traktandum 4
Genehmigung der Jahresbeiträge 2021

Fragestellung Ja Nein Enth.

Genehmigen Sie die unveränderten Jahresbeiträge 2021? 50 0 0
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Jahresbeiträge 2021

Einwohnergemeinden pro EinwohnerIn CHF 1.80
Für regionale Projekte pro EinwohnerIn CHF 2.00
Dieser Beitrag wird mit Beschluss der Delegiertenversammlung vom 14. März 2008 verbindlich bei 
allen Gemeinden der repla espaceSOLOTHURN eingezogen.

Körperschaften: CHF 500.00
– Regionalverkehr Bern-Solothurn RBS / Busbetrieb Solothurn und Umgebung
– Postauto-Unternehmen Flury, Balm

Finanzierung Betriebsdefizit Kulturfabrik Kofmehl: CHF 1.10
Der Einzug von 1.10 Franken pro EinwohnerIn erfolgte erstmals für das Jahr 2009 (Genehmigung durch 
die Delegiertenversammlung vom 14. März 2008). Der Beitrag erfolgt für die besonderen Aufgaben 
im Rahmen der Sicherheit und Prävention.

Traktandum 5
Genehmigung des Budgets 2021

Fragestellung Ja Nein Enth.

Genehmigen Sie das Budget 2021? 50 0 0

Zuchwil, 28. April 2021

Präsident Protokoll, Geschäftsführer

Roger Siegenthaler Matthias Reitze

PROTOKOLL DER ORDENTLICHEN DELEGIERTENVERSAMMLUNG



57

Protokoll der ausserordentlichen 
Delegiertenversammlung 
zum Agglomerationsprogramm der 4. Generation

Beschlussfassung auf dem Zirkularweg

Ausgangslage

Nach der Behörden-Vernehmlassung im September bis November 2020 wurde das Agglomerations-
programm überarbeitet und am 24. März 2021 vom Vorstand der repla verabschiedet.

Aufgrund der Corona-Massnahmen musste auch die ausserordentliche DV vom 27. April 2021 zum 
Agglomerationsprogramm abgesagt werden. Der Vorstand der repla hat beschlossen, die erforder-
lichen Beschlüsse auf dem Zirkularweg einzuholen.

Mit Schreiben vom 26. März 2021 wurden die Delegierten eingeladen, bis am 30. April 2021 ihre 
 Beschlüsse zum nachfolgenden Traktandum einzureichen.

Von den 63 Delegierten haben 43 von diesem Recht Gebrauch gemacht.

Abstimmungsresultate

Fragestellung Ja Nein Enth.

Sind Sie mit dem Agglomerationsprogramm 
Solothurn 4. Generation einverstanden?

42 0 1

Zuchwil, 5. Mai 2021

Präsident Protokoll, Geschäftsführer

Roger Siegenthaler Matthias Reitze

PROTOKOLL DER AUSSERORDENTLICHEN DELEGIERTENVERSAMMLUNG
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